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Regierungspräsident Klaus Tappeser zu Besuch in Baindt
Am Mittwoch, den 10. November 2021, war Klaus Tap-
pesser, Regierungspräsident des Regierungsbezirks 
Tübingen, in der Gemeinde Baindt zu Gast. Zu Be-
such kam neben dem Leiter des Referates „Stadt-
sanierung, Wirtschaftsförderung, Gewerberecht, 
Preisrecht“ Martin Wenig und  dem persönlichen Re-
ferenten des Präsidenten Matthias Aßfalg auch Dr. 
Andreas Honikel-Günther, der Erste Landesbeamte 
für Ravensburg.

Nach der Begrüßung informierte Bürgermeisterin Simone Rürup 
über die Gemeindestrukturen und über die aktuellen Entwicklun-
gen sowie Herausforderungen in unserer Gemeinde. In Baindt tut 
sich derzeit viel! Die Ortskernsanierung schreitet voran. Der Kreis-
verkehr am Ortseingang ist bereits nicht mehr wegzudenken, der 
neue Lebensmittelmarkt eröffnet, der Sulzmoosbach offengelegt 
und die Frist für die Abgabe der Ankerprojekte im Fischerareal en-
det bereits Ende des Monats. Mit Abschluss der Ortskernsanierung 
werden in diesem neuen Wohnquartier mehrgeschossige Gebäu-
de stehen, die es unseren Bürgerinnen und Bürgern möglich ma-
chen in jeder Lebensphase gut und qualitätvoll in ihrem Heimatort  
leben zu können. 

Neben der Entwicklung des Fischerareals wird im Zuge der Ortskernsanierung auch die Ortsmitte 
komplett neugestaltet. Auch über die Ergebnisse der Bürgerwerkstatt im Juli wurde Herr Tappeser 
informiert. Des Weiteren berichtete Frau Rürup über die anstehenden Sanierungsmaßnahmen in der 
Klosterwiesenschule. In der am Tag davor stattfindenden Gemeinderatssitzung hat das Gremium die 
Aufstockung des Blauen Schulgebäudes in Höhe von 8,7 Mio Euro beschlossen.
Auf dem Programm stand anschließend ein kleiner Rundgang über den Dorfplatz zum Fischerareal 
und weiter zur Klosterwiesenschule. Der Regierungspräsident würdigte die Ziele der Gemeinde und 
nannte Baindt „die Perle vom Schussental“. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Foto: Gemeindeverwaltung

Bürgermeisterin Simone Rürup mit Regierungspräsident 
Klaus Tappeser und dem Ersten Landesbeamten  
Dr. Andreas Honikel-Günther (v.l.n.r.)
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Übergabe der Preise des Gartenwettbewerbs „Baindtblühtauf!“
Mit der Übergabe der Preise ist am Freitag, den 05. November 2021 der Gartenwettbewerb 
„Baindtblühtauf!“ ganz offiziell zu Ende gegangen. Krönender Abschluss nach knapp neun 
Monaten Planung und Durchführung des Wettbewerbs stellte die Übergabe des Hauptpreises 
an die Besitzer*Innen des Gewinnergartens dar. Neben Frau Bürgermeisterin Rürup, unserem 
Hauptsponsor Herrn Alexander Bentele von der Bentele Forst- und Gartentechnik GmbH, 
waren auch die Gartenbesitzer*Innen sowie Marius Göbel und Sara Marouni vom Wettbe-
werbsteam anwesend.

Nach der Preisübergabe durften sich alle Anwesenden über eine Führung durch den äußerst 
naturnahen Gewinnergarten freuen und auch etwas über dessen Entstehungsprozess erfah-
ren. Dieser Garten hat eindrücklich gezeigt, dass sich naturnahes Gärtnern und ein optisch 
ansprechender Garten wunderbar ergänzen können. 

Wir danken an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich der Gemeinde Baindt, unseren Spon-
sor*Innen und allen Teilnehmenden des Wettbewerbs für ihre Unterstützung und das positive 
Feedback. 

Ihr Team von Baindtblühtauf

Bild mit der Gewinnerfamilie Spiegel
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Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen  
von 6. - 9. Dezember 2021 
In der Zeit von 6. - 9. Dezember (Montag bis Donners-
tag) muss das Rathaus aufgrund einer Software-Um-
stellung geschlossen bleiben. 
Vorgänge an der Bürgertheke sind in dieser Zeit 
nicht möglich. Bitte beachten Sie, dass dringende An-
gelegenheiten, die das Pass- und Einwohnermeldeamt 
betreffen, außerhalb dieser Schließtage erledigt wer-
den müssen. 
Alle übrigen Ämter sind telefonisch erreichbar und es 
können auch Termine vereinbart werden. 
Ab Freitag, 10. Dezember sind wir gerne wieder für 
Sie da. 
Wir danken für Ihr Verständnis 
Ihre Gemeindeverwaltung

Vorankündigung Informationsveranstaltung: 
Vorstellung der Ergebnisse aus der Bürger-
werkstatt „Gestaltung des Dorfplatzes und 
der Ortsmitte“ am 15. Dezember 2021 um 
19:00 Uhr 
Die Bürgerwerksatt im Juli 2021 hatte das Ziel, Ideen 
für die Gestaltung und Nutzung des Dorfplatzes zu 
sammeln. In einem kreativen Prozess konnten sich 
Bürgerinnen und Bürger einbringen und aktiv mitdis-
kutieren. Sie erhielten die Möglichkeit ihre Anregungen 
in die Planung für den Dorfplatz einfließen zu lassen. 
Es geht bei der Umgestaltung um die Steigerung der 
Aufenthaltsqualität unseres Dorfplatzes und der Orts-
mitte, so dass Feste und Gemeindeleben gut stattfin-
den können. Ein „Ort für alle“ soll entstehen. 
Über die in der Bürgerwerkstatt erarbeiteten Anregun-
gen und Hinweise wurde im Gemeinderat berichtet und 
diskutiert. Am 15. Dezember 2021 wird nun das Büro 
365° freiraum+umwelt die Ergebnisse reflektieren und 
vorstellen. Im Anschluss daran, wird der Entwurf in die 
finale Ausarbeitung gehen. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zur 
Teilnahme herzlich eingeladen. Schön wäre es, wenn 
wir die Veranstaltung in Präsenz in der Schenk-Kon-
rad-Halle durchführen könnten. Sollte dies aufgrund 
der Hohen Corona Fallzahlen nicht möglich sein, wer-
den wir eine online-Veranstaltung durchführen. In den 
nächsten Wochen erhalten Sie weitere Informationen 
zum organisatorischen Ablauf der Veranstaltung. 
Wir freuen uns auf den informativen Abend mit Ihnen! 
Ihre Gemeindeverwaltung

Aktuelle Lage zum Corona-Virus 
im Landkreis Ravensburg 
- Seit Mittwoch, 17. November 2021 gilt in Baden-Würt-
temberg die Alarmstufe - 
Am Dienstag, den 16. November 2021, wurden auf den 
Intensivstationen in Baden-Württemberg am zweiten 
Werktag in Folge mehr als 390 COVID-19-Patientinnen 
und -Patienten behandelt. Aufgrund dessen gilt seit 
Mittwoch, 17. November 2021, die Alarmstufe in Ba-
den-Württemberg. In vielen Bereichen gilt dann die 

2G-Regel, etwa in Restaurants, Museen, bei Ausstellun-
gen oder bei Veranstaltungen. Damit ist der Zutritt für 
viele Lebensbereiche oft nur noch für Geimpfte und Ge-
nesene möglich. 

Ausgenommen von der PCR-Pflicht 
und den 2G-Beschränkungen sind 
generell Kinder und Jugendliche bis 
zur Vollendung des 18. Lebensjahres, 
Schwangere sowie Personen, die 
sich aus medizinischen Gründen 
nicht impfen lassen können. Für die-
se ist in der Regel ein Antigen- 

Schnelltest ausreichend. Das aktuell geltende Corona-Re-
geln Stufensystem ab 28. November 2021 können Sie 
anhand diesem QR-Code abrufen. 
Innerhalb einer Woche ist auch die Sieben-Tage-Inzi-
denz im Landkreis Ravensburg stark nach oben an-
gestiegen. Am Sonntag, den 7. November 2021, lag die 
Inzidenz noch bei 290, während sie am vergangenen 
Sonntag bereits bei 495 lag. Anhand dieser Entwicklung 
wird deutlich, wie notwendig die inzwischen verstärkten 
Schutzmaßnahmen für die nächsten Wochen sind. Die 
Sieben-Tage-Inzidenz gibt an, wie viele positive Coro-
na-Fälle es pro 100.000 Einwohner innerhalb einer Wo-
che gegeben hat. 
In Baindt waren es am Dienstag, den 9. November 2021, 
noch 41 infizierte Personen. Am Sonntag, den 13. Novem-
ber, 53 infizierte Personen und am Dienstag, den 17. No-
vember, waren es schon 73 infizierte Personen. Somit hat 
sich in Baindt die Anzahl der infizierten Personen inner-
halb sieben Tage fast verdoppelt. 
Im Altenzentrum Selige Irmgard haben die Bewohner-
innen und Bewohner, die dies gewünscht haben, bereits 
eine 3. Impfung von der Hausarztpraxis Hartmann oder 
deren Hausärzte aus Baienfurt erhalten, worüber wir sehr 
dankbar sind. 
Die Lage in den Krankenhäusern in Baden-Württemberg 
ist kritisch und nicht lebensnotwendige Operationen müs-
sen bereits wieder verschoben werden. Bitte beachten Sie 
aus diesem Grund, auch mit einem vollständigen Impf-
schutz, weiterhin die Masken- und Hygieneregeln und 
reduzieren Sie die Kontakte zu anderen Personen. Und: 
lassen Sie sich impfen! 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan „Fischerareal“ 
Zusammenlegung der Bebauungspläne „Wohnen Fi-
scherareal“ sowie „Mischgebiet Fischerareal“) mit  
12. Änderung des Bebauungsplanes „Innere Breite“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt hat am 09.11.2021 
für das Gebiet 

im westlichen Bereich der Ortsmitte von Baindt 
den Bebauungsplan „Fischerareal“ (Zusammenlegung 
der Bebauungspläne „Wohnen Fischerareal“ sowie „Mi-
schgebiet Fischerareal“) mit 12. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Innere Breite“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu in der Fassung vom 21.10.2021 als Satzung 
beschlossen Der räumliche Geltungsbereich ist im abge-
bildeten Lageplan dargestellt. 
Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetz-
buch (BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsver-
bindlich. Ein Genehmigungsverfahren beim Landratsamt 
Ravensburg war nicht erforderlich, da der Bebauungs-
plan aus dem gültigen Flächennutzungsplan entwickelt 
worden ist. 
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Der Bebauungsplan „Fischerareal“ (Zusammenlegung der 
Bebauungspläne „Wohnen Fischerareal“ sowie „Mischge-
biet Fischerareal“) mit 12. Änderung des Bebauungsplanes 
„Innere Breite“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu – 
bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Begründung 
– kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im 
Rathaus der Gemeinde Baindt (Marsweilerstraße 4, 88255 
Baindt) Zimmer 4.2, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungs-
plan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit 
Begründung im Internet unter https://www.baindt.de/
leben-wohnen/bauen-wohnen/bebauungsplaene 
eingestellt und einsehbar sein. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim 
Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, 
wenn sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im 
Falle von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs 
(§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Feh-
ler nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel be-
gründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zuläs-

sige Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, wird hingewiesen. 
 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verlet-
zungen von Verfahrens- und Formvorschriften dieses 
Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 

Baindt, den 19.11.2021 
.......... 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 
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Abwasserzweckverband 
Mittleres Schussental

Der Abwasserzweckverband Mittleres Schussental, dem 
die Verbandsmitglieder Baindt, Berg, Fronreute und Wol-
pertswende angehören, hält am 
 

Mittwoch, den 24. November 2021 
im Sitzungssaal im Rathaus in Berg, seine nächste Ver-

bandsversammlung ab. 

Die öffentliche Sitzung beginnt um 18:00 Uhr. 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 

öffentliche Sitzung: 
1.	 Bericht des Verbandsvorsitzenden 
2.	 Bericht der technischen Verwaltung 
3.	 Schachtsanierung 
	 • �Vorstellung der bisherigen Sanierungsmaßnahmen 
	 • Vergabebeschluss 3. Bauabschnitt 
4.	 Flachdachsanierung Betriebsgebäude Kläranlage 
	 • Vergabebeschluss 
	 • Zustimmung zu außerordentlichen Auszahlung 
5.	 Sanierung des C-Quellentanks 
	 • Vergabebeschluss 
6.	 Ausschreibung zur Entsorgung des Klärschlamms 
	 • Vergabebeschluss 

7.	 Vorstellung der Machbarkeitsstudie zur Spurenstof-
felimination (4. Reinigungsstufe) 

8.	 Beschlussfassung über den Anschluss der Kläranlage 
Fronhofen an die Verbandskläranlage

9.	 Verschiedenes

Hierzu ergeht höfliche Einladung. 
Daniel Steiner
Verbandsvorsitzender 
 
 

Nikolausmarkt am 27. November 2021 wird  
abgesagt! 
Lieber Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Baindter Nikolausmarktes, 
Liebe Besucherinnen und Besucher, 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
leider müssen wir Ihnen heute mitteilen, dass der Baindter Nikolausmarkt am 27. November 2021 nicht stattfin-
den kann. Ursprünglich wollten wir in diesem Jahr den Nikolausmarkt wieder durchführen, jedoch steigen in den 
letzten Wochen die Corona-Fallzahlen in Baden-Württemberg sowie im Landkreis Ravensburg drastisch an. Die 
Gemeindeverwaltung hat sich in den letzten Wochen gut vorbereitet, Vorkehrungen für Hygienemaßnahmen ge-
troffen und den Markt entsprechend der derzeit geltenden Warnstufe angepasst. Die drohende Alarmstufe und 
die Empfehlung vom Robert-Koch-Institut sowie der Landesregierung größere Veranstaltungen abzusagen, ha-
ben uns dazu bewogen auch in diesem Jahr den Nikolausmarkt abzusagen. 
Diese Entscheidung haben wir uns nicht leicht gemacht. Unser aller Gesundheit hat jedoch oberste Priorität. Der 
erneute Ausfall des Nikolausmarktes ist sowohl für die Standbetreiber sowie die Baindterinnen und Baindter ein 
herber Verlust. 
Wir hoffen, dass der Nikolausmarkt im nächsten Jahr wie gewohnt stattfinden kann und wünschen allen eine be-
sinnliche und vor allem gesunde Zeit! 
Ihre 
Gemeindeverwaltung

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im September und November 2021 
- Ergebnisse - 

Straße
Anzahl der  

gemessenen  
Fahrzeuge

Anzahl der  
Überschreitungen

Tempolimit  
km/h

Höchstgeschwindigkeit 
km/h

Thomas-Dachser-Straße 1096 14 70 89

Wickenhauserstraße 704 40 50 84

Schachenerstraße 42 11 30 46

Ausbringung von Gülle 
Laut Allgemeinverfügung des Landratsamtes Ravensburg vom 21.10.2021 darf Gülle in der Zeit vom 15.11.2021 – 
14.02.2022 nicht ausgebracht werden.

Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten

2 m
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Sitzungsbericht aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 09.11.2021 

TOP 01	 Einwohnerfragestunde
Bürgermeisterin Rürup bittet die anwesenden Zuhöre-
rinnen und Zuhörer Fragen an die Verwaltung zu stellen. 
Ein Anlieger aus der Benzstraße erkundigt sich, wie die 
Gemeindeverwaltung Baindt die eingegangenen Einsprü-
che von Bewohnern zum Bebauungsplan Bühl behandelt. 
Bürgermeisterin Rürup verweist auf den Tagesordnungs-
punkt 6 dieser Gemeinderatssitzung. Hier werden die ein-
gegangenen Stellungnahmen und Bedenken ausführlich 
erörtert. 
 
TOP 02	 �Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
In nicht öffentlichen Sitzungen gefasste Beschlüsse sind 
nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit oder wenn 
dies nicht möglich ist, in der nächsten öffentlichen Ge-
meinderatssitzung bekannt zu geben, sofern nicht das 
öffentliche Wohl oder das berechtigte Interesse Einzelner 
entgegensteht (§ 35 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung). 
Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 05. 
Oktober 2021 sind keine Beschlüsse bekannt zu geben. 
 
TOP 03	 Bericht der Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Rürup gibt folgendes bekannt: 
 
	 a)	 Coronainzidenz 
		�  Die Coronainzidenz im Landkreis Ravensburg liegt 

derzeit bei 296,6. In der Gemeinde Baindt gibt es 
derzeit 41 infizierte Personen. 

	 b)	� Sitzung des Gemeindeverbandes Mittleres 
Schussental 

	 	 �Die Sitzung des GMS findet am 02.12.2021 statt. 
Auf der Tagesordnung stehen Informationen zum 
Flächennutzungs- und Landschaftsplan, Teilände-
rung des Flächennutzungsplans im Zusammen-
hang mit dem Bau der Reithalle und der Haushalt 
2022. 

	 c)	 Gemeinsame Infoveranstaltung 
	 	 �Es findet eine gemeinsame Infoveranstaltung der 

GMS-Gemeinderäte im Kultur- und Kongresszen-
trum in Weingarten, voraussichtlich im Frühjahr 
2022, statt. Es gibt dann Informationen zum Flä-
chennutzungsplan, zum Landschaftsplan sowie 
zu den Inhalten des Regionalplans. 

	 d)	 Flüchtlinge 
	 	 �Es kommen wieder mehr Geflüchtete in den Land-

kreis Ravensburg. Die Unterkünfte in der Gemein-
de Baindt sind nahezu ausgelastet. Viele Flüchtlin-
ge kommen aus Weißrussland und Afghanistan. 

	 e)	 Ausbau der Sirenen 
		�  Da der Aufwand nach Einschätzung der Verwal-

tung nicht in Relation zum daraus resultierenden 
Vorteil steht, nimmt die Gemeinde Baindt aktuell 
vom Ausbau der Sirenen Abstand. Die Tendenz in 
der Gemeinde Baindt geht eher zu einer mobilen 
Sirene. Der Landkreis Ravensburg beschafft sol-

che mobilen Sirenen und die Gemeindeverwaltung 
schaut sich diese zunächst an. 

	 f)	 Auslieferung Gelbe Tonne 
		�  Die Gelben Tonnen werden voraussichtlich dieser 

Woche verteilt. Der Wertstoffhof in Baindt bleibt im 
Übergangsjahr 2022 mit den jetzigen Öffnungszei-
ten bestehen. Im Sommer 2022 wird dann überlegt, 
wie es mit diesem Standort weitergeht. 

	 g)	 Biosphärengebiet 
		�  Im Koalitionsvertrag der grün/schwarzen Landes-

regierung von Baden Württemberg ist die Etab-
lierung eines Biosphärengebietes (oberschwä-
bisches Moor- und Hübelland) verankert. Die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister waren vor 
2 Wochen im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
um sich mit Akteuren vor Ort auszutauschen und 
sich zu informieren. In einem nächsten Schritt wird 
man auf die Landwirte zugehen, dass sich diese 
ebenfalls ein Bild vom Nutzen eines Biosphären-
gebiets machen können. 

 
TOP 04	� Abwägung über die eingegangenen Stellung-

nahmen und Bedenken der Behörden und sons-
tiger Träger öffentlicher Belange und Satzungs-
beschluss zum Bebauungsplan „ Fischerareal“ 
und die örtlichen Bauvorschriften hierzu

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
In der Sitzung vom 12.01.2021 wurde vom Gemeinderat 
der Aufstellungsbeschluss zur Änderung der beiden Be-
bauungspläne Fischerareal Wohnen und Fischerareal 
Mischgebiet gefasst. 
Die Überplanung der Bebauungspläne ist nötig, da für 
das städtebauliche Konzept der Architekten Gauggel und 
Gütschow aus Tübingen Änderungen am Festsetzungs-
konzept und den örtlichen Bauvorschriften umgesetzt 
werden müssen, um damit die Schaffung ausreichenden 
Wohnraumes für die ortsansässige Bevölkerung auch 
langfristig sicherzustellen. 
Bei der frühzeitigen Behördenbeteiligung wurde abge-
klärt, dass beide Bebauungspläne zusammengelegt 
werden können und somit nur noch ein Bebauungsplan 
„Fischerareal“ weiter bearbeitet werden muss. Es war des-
halb erforderlich, dass ein Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Fischerareal“ gefasst wurde. 
Mit dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung 
vom 15.07.2021 wurden mit Anschreiben vom 05.08.2021 
die Behörden und Träger öffentlicher Belange zur Stel-
lungnahme bis zum 10.09.2021 aufgefordert. Der Öffent-
lichkeit wurde vom 30.08.2021 bis 01.10.2021 Gelegenheit 
zur Äußerung gegeben. 
Aus der Bevölkerung gingen keine Anregungen ein. Die 
Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange sind in der Abwägungs- und Beschlussvorlage 
aufgelistet und abgehandelt. 

Beschluss: 
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt macht sich 

die Inhalte der Abwägungs- und Beschlussvorlage 
zur Fassung vom 15.07.2021 zu eigen. 

2.	 Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen In-
halte wurde bereits vor der Sitzung eine vollständige 
Entwurfsfassung zur Verdeutlichung der möglichen 
Änderungen ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat 
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vorgenommenen Änderungs-Beschlüsse im Rahmen 
der nun vorgenommenen Abwägungen sind mit den 
Inhalten dieser Entwurfsfassung identisch. 

	 Der Gemeinderat billigt diese Entwurfsfassung vom 
21.10.2021. Die Änderungen beschränken sich auf Er-
gänzungen einer Festsetzung sowie der Hinweise und 
redaktionelle Änderungen der Planzeichnung und des 
Textes. Es sind keine Inhalte betroffen, die zu einer er-
neuten Auslegung führen. Die von den Änderungen 
betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange werden entsprechend benachrichtigt. 

3.	 Der Bebauungsplan „Fischerareal“ (Zusammenlegung 
der Bebauungspläne „Wohnen Fischerareal“ sowie „Mi-
schgebiet Fischerareal“) mit der 12. Änderung des Be-
bauungsplanes „Innere Breite“ und die örtlichen Bau-
vorschriften hierzu in der Fassung vom 21.10.2021 wird 
gemäß dem Satzungstext als Satzung beschlossen. 

TOP 05	� Abwägung über die eingegangenen Stellung-
nahmen und Bedenken der Behörden und sons-
tiger Träger öffentlicher Belange und Beschluss 
zur erneuten Auslegung und Einholung von Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Reithalle“ und den örtlichen 
Bauvorschriften hierzu

Bauamtsleiterin Jeske trägt folgenden Sachverhalt vor: 
Die Reitergruppe Baindt e.V. möchte beim Pumpwerk 
Brühl auf dem Flurstück 185/8 eine Reithalle errichten. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 09.03.2021 den 
Aufstellungsbeschluss zum Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Reithalle“ gefasst. In der Zeit vom 22.03.2021 
bis 23.04.2021 wurde der Öffentlichkeit die Möglichkeit 
gegeben sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung zu informieren. Parallel fand die Anhörung 
der Behörden und Träger öffentlicher Belange statt. Die 
Anregungen wurden vom Büro Sieber Consult in den nun 
vorliegenden Planentwurf eingearbeitet. 
Mit dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung 
vom 07.06.2021 wurden mit Anschreiben vom 28.07.2021 
die Behörden und Träger öffentlicher Belange zur Stel-
lungnahme bis zum 03.09.2021aufgefordert. Der Öffent-
lichkeit wurde vom 02.08.2021 bis 03.09.2021 Gelegenheit 
zur Äußerung gegeben. 
Aus der Bevölkerung gingen keine Anregungen ein. Die 
Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange sind in der Abwägungs- und Beschlussvorlage 
aufgelistet und abgehandelt. 

Beschluss: 
1.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt macht sich 

die Inhalte der Abwägungs- und Beschlussvorlage 
zur Fassung vom 06.07.2021 zu eigen. 

2.	 Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen In-
halte wurde bereits vor der Sitzung eine vollständige 
Entwurfsfassung zur Verdeutlichung der möglichen 
Änderungen ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat 
vorgenommenen Änderungs-Beschlüsse im Rahmen 
der nun vorgenommenen Abwägungen sind mit den 
Inhalten dieser Entwurfsfassung identisch. 

	 Der Gemeinderat billigt diese Entwurfsfassung vom 
07.10.2021. Die Verwaltung wird beauftragt, den Ent-
wurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Reit-

halle“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der 
Fassung vom 07.10.2021 öffentlich auszulegen (Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB) sowie 
die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange einzuholen (Beteiligung der 
Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB). Da die Grundzüge 
der Planung von den Änderungen und Ergänzungen 
nicht berührt sind, wird gem. § 4a Abs. 3 Satz 4 BauGB 
bestimmt, dass die Einholung der Stellungnahmen be-
züglich der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange auf die von den Änderungen oder Ergänzun-
gen berührten Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange beschränkt wird. Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 
2 BauGB wird zudem bestimmt, dass Stellungnahmen 
nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen abge-
geben werden können. Die Dauer der Auslegung wird 
gem. § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB auf eine angemessene 
Frist von 2 Wochen verkürzt. 

TOP 06	� Überleitung des Aufstellungsverfahrens zum 
Bebauungsplan „Bühl“ auf die Rechtsgrundlage 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung 
vom 3. November 2017 zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 10.09.2021, Abwägung über die ein-
gegangenen Stellungnahmen und Bedenken 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange und Beschluss zur erneuten Auslegung 
und Anhörung zum Bebauungsplan „ Bühl“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
In der Sitzung vom 03.12.2019 wurde vom Gemeinderat der 
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Bühl“ gefasst. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die 
Flst. 455/2, 455/9, 137/1 und eine Teilfläche des Flst. 131/1. 
Es fand eine frühzeitige Behördenbeteiligung statt. Der 
Öffentlichkeit wurde vom 06.12.2019 bis 20.12.2019 die Ge-
legenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie wesentlichen Auswirkungen der Planung 
zu informieren. In der Sitzung des Gemeinderats vom 
13.04.2021 wurden dem Gremium 3 Varianten des städ-
tebaulichen Entwurfs vorgestellt, die sich in der Dichte 
der Bebauung unterschieden haben. Die Variante mit der 
größten Dichte wurde nach Beschluss des Gemeinderats 
weiter ausgearbeitet. Die Erschließung des Baugebietes 
wurde vom Büro Fassnacht aus Bad Wurzach geplant. Bei 
der Bearbeitung der Straßenführung wurde festgestellt, 
dass das bestehende Geländeprofil im Straßenverlauf an 
manchen Stellen Schwierigkeiten bereitet. Es wurde eine 
optimierte Straßenplanung, auch mit breiteren Fahrbah-
nen erarbeitet, die dem Entwurf zu Grunde liegen, mit dem 
die öffentliche Auslegung (12.07.2021 bis 13.08.2021), sowie 
die Anhörung der Behörden und der Träger öffentlicher 
Belange (06.07.2021 bis 10.08.2021) erfolgte. 
Aus der Bevölkerung gingen zahlreiche Stellungnahmen 
ein, die vor allem das Thema Starkregen, die Höhe der 
Gebäude und die Nähe der Baugrenze zur bestehenden 
Bebauung, behandeln. 
In einer Bürgerinformationsveranstaltung am 04.10.2021 
zum Thema Starkregenrisikomanagement und Bebau-
ungsplan „Bühl“ mit Vertretern des Ingenieurbüros Fass-
nacht wurde eingehend auf die Maßnahmen eingegan-
gen, die man zur Vermeidung von Überschwemmungen 
auf Grund von Starkregenereignissen im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes Bühl geplant hat. Auch wurden An-
regungen aus der Bevölkerung eingearbeitet. 
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Beschluss: 
1.	 Der Gemeinderat beschließt die Überleitung des Auf-

stellungsverfahrens zum Bebauungsplan „Bühl“ auf 
die Rechtsgrundlage des Baugesetzbuches (BauGB) 
in der Fassung vom 3. November 2017, zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 10.09.202 

2.	 Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt macht sich 
die Inhalte der Abwägungs- und Beschlussvorlage 
zur Fassung vom 06.08.2021 zu eigen. 

3.	 Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen In-
halte wurde bereits vor der Sitzung eine vollständige 
Entwurfsfassung zur Verdeutlichung der möglichen 
Änderungen ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat vor-
genommenen Änderungs-Beschlüsse im Rahmen der 
nun vorgenommenen Abwägungen sind mit den In-
halten dieser Entwurfsfassung identisch. Der Gemein-
derat billigt diese Entwurfsfassung vom 20.10.2021. 

4.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf zum Be-
bauungsplan „Bühl“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu in der Fassung vom 20.10.2021 öffentlich aus-
zulegen (Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB) sowie die Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange einzuholen 
(Beteiligung der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB). 

Hinweis: Der Flächennutzungsplan wird gemäß § 13b i.V.m. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB für den Bereich des Bebauungs-
planes „Bühl“ im Wege der Berichtigung angepasst. 

TOP 07	� Vergabe der Architektenleistungen für die Sa-
nierung des blauen Gebäudes der Klosterwie-
senschule an das Architekturbüro mlw aus Ra-
vensburg

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
In der Sitzung des Gemeinderates am 09.02.2021 wurde 
beschlossen, dass die Sanierung der Klosterwiesenschule 
durch eine Vollsanierung und Aufstockung des Hauses 
Blau erfolgen soll. Über die Sanierung von Haus Grün soll 
zu einem späteren Zeitpunkt entschieden werden. 
Die geschätzten Baukosten für die Maßnahmen an Haus 
Blau betragen ca. 8,7 Mio. €. Mit diesem Betrag wird der 
voraussichtliche Auftragswert für die Objektplanung den 
vergaberechtlichen Schwellenwert von 214.000 € (net-
to) für Liefer- und Dienstleistungsverträge sehr deutlich 
überschreiten. 
Auf Grund des hohen Wertes des Planungsauftrages 
musste die Leistung nach §§ 97 ff. GWB (Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen) und den Bestimmungen 
der VgV (Vergabeverordnung) europaweit ausgeschrie-
ben werden. 
Die Unterlagen wurden am 01.09.2021 auf die Vergabe-
plattform gestellt. Im Leistungsbild wurde eine stufenweise 
Beauftragung der Architektenleistungen festgelegt. Vor-
aussichtlich Leistungsphase LPH 4 + 5 (Genehmigungspla-
nung + Ausführungsplanung), LPH 6-8 (Vorbereitung der 
Vergabe, Mitwirkung bei der Vergabe, Bauüberwachung 
und Dokumentation) und LPH 9 (Objektbetreuung). 
Letzter Einreichungstermin war der 01.10.2021 um 12.00 
Uhr. Zum Ende der Frist hat lediglich das Architekturbüro 
mlw ein Angebot abgegeben. 
Aufgrund der konstruktiven und guten Zusammenarbeit 
beim bisherigen Projekt Sanierung Klosterwiesenschule 
schlägt die Verwaltung die Vergabe der Architektenleis-
tungen LPH 4+5 an das Architekturbüro mlw vor. 

Beschluss: 
Die Architektenleistungen Leistungsphase 4 und 5 für 
die Sanierung des blauen Gebäudes der Klosterwiesen-
schule wird an das Architekturbüro mlw aus Ravensburg 
vergeben. 

TOP 08	� Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs - LF 
20 für die Freiwillige Feuerwehr Baindt 

	� Vergabe: Angebote für Fahrgestell, Aufbau, feu-
erwehrtechnische Beladung und Beklebung 

Kämmerer Abele trägt folgenden Sachverhalt vor: 
Das Fahrzeug ersetzt das Löschgruppenfahrzeug 16/12 
aus dem Jahr 1992. Das bald 30 Jahre alte Löschfahr-
zeug ist gut gepflegt. Das LF 16/12 ist das erste Fahrzeug 
bei Bränden und erstes Fahrzeug bei THL + Türenöffnun-
gen, einziges Allradfahrzeug mit 1.600 l Löschwasser und 
Schiebleiter. Bereits 2005 musste eine Renovierung mit 
Rostbeseitigung vorgenommen werden. Zusätzlich ist 
derzeit folgende Zusatzausstattung auf dem Fahrzeug: 
Wärmebildkamera, Sprungretter, Glasmaster und Tür-
öffnungswerkzeug. 
Die geplante Nutzungsdauer von Fahrzeugen mit einer 
zulässigen Gesamtmasse von mehr als 7,5 Tonnen be-
trägt i.d.R. 25-30 Jahre. Für die nun aus technischen und 
wirtschaftlichen Gründen notwendige Ersatzbeschaffung 
hat das Land Baden-Württemberg mit Schreiben vom 
16. Juni 2020 eine Zuwendung in Höhe von 92.000 Euro 
gewährt. 
Im Haushalt 2022 stehen für die Maßnahme insgesamt 
500.000 € zur Verfügung. Für das zu veräußernde Fahr-
zeug LF 16 wird mit einem Erlös in Höhe von 10.000 € 
gerechnet. 
Mit der Ersatzbeschaffung wird aus einsatztaktischen 
Gesichtspunkten ein Fahrzeugtausch innerhalb der Feu-
erwehr Baindts, gemäß des Feuerwehrbedarfsplans, zur 
Stärkung der Leistungsfähigkeit durchgeführt. 
Das neue, leistungsstarke Einsatzfahrzeug mit einem Lö-
schwasserbehälter von 2.000 Liter Wasser wird für fol-
gende Dienste analog des LF 16 eingesetzt: 
Löscheinsatz mit Menschenrettung, Zimmer-/Wohnungs-
brand, Waldbrand, Flächenbrand, Maschinenbrand auf 
Feld, Gebäudebrand, PKW Brand, LKW Brand mit schlech-
ter/keiner Löschwasserversorgung, Brände von Fahrzeu-
gen mit elektrischem Antrieb, Einsatzstellenabsicherung 
auf der B30. 
Ein Löschfahrzeug LF 20 DIN 14530-11 wird gemäß Brand-
schutzbedarfsplan benötigt. Einsatzzweck: 
Erstes Löschfahrzeug bei Bränden, zweites Fahrzeug bei 
Verkehrsunfällen zur Absicherung und als Pufferfahrzeug 
zur Absicherung. 
Nach Erstellung der Ausschreibungsunterlagen durch die 
Freiwillige Feuerwehr Baindt in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindekämmerei und dem stellvertretenden Kreis-
brandmeister erfolgte die Veröffentlichung der europa-
weiten Ausschreibung am 06.09.2021. Submission war 
am 07.10.2021. 
Die Ausschreibung erfolgte in vier Losen 
Los 1: ��Fahrgestell für LF 20 nach DIN 14 530 
Los 2: �Feuerwehrtechnischer Aufbau für LF 20 nach DIN 

14 530 
Los 3: �Feuerwehrtechnische Beladung 
Los 4: �Beklebung 
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Die Prüfung und Wertung der eingegangenen Angebote 
erfolgte durch die Feuerwehr und Gemeindekämmerei 
in Verbindung mit der Vergabestelle des Landkreises 
Ravensburg. 

Gewichtung der Kriterien: Los 1+2 Los 3+4

Preis: 30% 50%
Qualität: 30% 50%
  �Verarbeitungsqualität/ 

Materialauswahl
 

  �Korrosionsschutz, Langlebigkeit  
  �Umsetzung  
des Leistungsverzeichnisses

 

Gebrauchswert: 30%
  �Funktionalität/Leistungsdaten  
  �Raumangebot/Ergonomie  
Kabine

 

  �Raumangebot/Ergonomie  
Aufbau

 

Garantie / Service: 10%
  �Kosten Abnahme, Abholung  
  �Nähe einer Servicewerkstätten  
  �Ersatzteilversorgung,  

Garantie- und Serviceleistungen
 

 100% 100%

Entsprechend den allgemeinen Bedingungen wird der 
Auftrag nur an fachkundige, leistungsfähige und zuverläs-
sige Anbieter zu angemessenen Preisen vergeben. Der Zu-
schlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Das 
wirtschaftlichste Angebot bestimmt sich nach dem besten 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Zu dessen Ermittlung können 
neben dem Preis oder den Kosten auch qualitative, um-
weltbezogene oder soziale Aspekte berücksichtigt wer-
den (§ 127 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen). 
Nach Gewichtung der Kriterien wurden die 4 Lose von 
der Vergabestelle wie folgt gewertet: 
Los 1: Fahrgestell für LF 20 
Es wurde für das Los 1 ein Angebot eingereicht. Der Bieter 
erfüllt die Anforderungen der Ausschreibung. Die Unter-
lagen sind vollständig mit den geforderten Nachweisen. 
Die rechnerische Prüfung der Unterlagen ergab keine 
Beanstandungen. 
Die Firma MAN Truck und Bus Deutschland GmbH bietet 
ein Fahrgestell des Typs TGM 16.320 4x4 BL zum Brutto-
preis von 116.025,00 € an. 
Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau 
Es wurden für das Los 2 zwei Angebote eingereicht. Bei-
de Bieter erfüllen die Anforderungen der Ausschreibung 
im Wesentlichen. Die Unterlagen sind vollständig mit den 
geforderten Nachweisen. 
Die Wertung der Angebote ergab als wirtschaftlichsten 
Bieter die Firma Albert Ziegler GmbH zum Bruttopreis 
von 233.418,12 €. 
Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung 
Es wurde für das Los 3 ein Angebot eingereicht. Der Bieter 
erfüllt die Anforderungen der Ausschreibung. Die Unter-
lagen sind vollständig mit den geforderten Nachweisen. 
Die rechnerische Prüfung der Unterlagen ergab keine 
Beanstandungen. 
Die rechnerische Prüfung des Angebotes ergab als güns-
tigsten Bieter die Firma Wilhelm Barth GmbH&Co.KG zum 
Bruttopreis von 97.847,45 €. 

Los 4: Beklebung 
Es wurden für das Los 4 zwei Angebote eingereicht. Die 
Unterlagen beider Anbieter sind vollständig mit den ge-
forderten Nachweisen. 
Die rechnerische Prüfung der Angebote ergab als güns-
tigsten Bieter die Firma design112 GmbH zum Bruttopreis 
von 6.937,70 €. 
Die Gesamtsumme der Ausschreibung beträgt 
454.228.27 € brutto. 
Bei den vorgenannten Summen handelt es sich um die 
Wertungspreise. Es wurde die Matrix über alle Lose aus-
gewertet und im Fahrzeugausschuss die Entscheidung 
über die Wahl der Optionen getätigt. 
Zu der vorgenannten Summe kommen evtl. noch Bela-
dungsgegenstände, die in separaten Ausschreibungen 
beschafft werden. Separate Ausschreibungen einzelner 
Beladungsgegenstände sind aus einsatzrelevanten Grün-
den sinnvoller und wirtschaftlicher (u.a. einheitliche Hand-
habung mit vorhandenen Ausrüstungs-gegenständen 
bzw. bei denen vorhandene nur ergänzt werden). Es ist 
mit Kosten in Höhe von max. 5.000 € zu rechnen. 
Die Gemeinde Baindt entwickelt sich ständig weiter (z. B. Inf-
rastruktur, Wohn- und Gewerbegebiete). Dies erfordert auch 
eine zeitgemäße und bedarfsorientierte Weiterentwicklung 
der Freiwilligen Feuerwehr und somit der damit verbunde-
nen Ausstattung der Feuerwehr mit Personal und Material. 

Beschluss: 
Der Vergabe des Auftrags zur Lieferung eines Lösch-
gruppenfahrzeugs LF 20 zum Gesamtpreis von brutto 
454.228,27 Euro wird zugestimmt. 
Der Auftrag teilt sich in folgende Lose auf: 
 Los 1:	 116.025,00 €,	 �MAN Truck und 
		  Bus Deutschland GmbH 
 Los 2:	 233.418,12 €,	 Albert Ziegler GmbH 
 Los 3:	 97.847,45 €,	 �Firma Wilhelm Barth GmbH 

& Co. KG 
 Los 4:	 6.937,70 €,	 design112 GmbH 

TOP 09	 �Bauantrag zur Erweiterung des bestehenden 
Kälberstalles auf Flst. 244, Grünenbergstr. 54

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
Der Bauherr hat 2018 einen Bauantrag zum Teilabbruch 
des bestehenden Milchviehstalls, Erweiterung des Milch-
viehstalls, Neubau eines Kälberstalles, einer Güllegrube 
und eines Fahrsilos auf dem Flst. 244 gestellt. 2019 wurde 
die Baugenehmigung erteilt und die Gebäude erstellt. Mit 
dem jetzt eingereichten Baugesuch soll der Kälberstall 
erweitert werden. 
Zur Notwendigkeit des Erweiterungsbaus erklärt der Bau-
herr, dass die Planungsunterlagen vom Stallbau (Bauge-
such 2018) die Kuhzahl festgelegt hat und diese wurden 
auch nicht überschritten. Allerdings ist für die Kälber ein 
höherer Platzbedarf notwendig, als vorerst geglaubt wur-
de. Die tägliche Arbeit seit Fertigstellung dieser Baumaß-
nahme hat gezeigt, dass zur Sicherung des Tierwohls der 
geborenen Kälber ein zusätzliches Platzangebot notwen-
dig wird. Der neue Kälberstall soll errichtet werden, um 
eine tierwohlgerechte Aufzucht zu gewährleisten. 
Es handelt sich bei den geplanten Baumaßnahmen um 
ein nach § 35 Abs. 1 BauGB privilegiertes Bauvorhaben. 
Nach § 35 Abs.1 BauGB ist ein Bauvorhaben im Außenbe-
reich zulässig, wenn öffentliche Belange nicht entgegen-
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stehen, die ausreichende Erschließung gesichert ist und 
wenn es einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb 
dient und nur einen untergeordneten Teil der Betriebs-
fläche einnimmt. 
Nach § 35 Abs. 3 BauGB liegt eine Beeinträchtigung öf-
fentlicher Belange vor, wenn das Vorhaben 
1.	 den Darstellungen des Flächennutzungsplans wider-

spricht, 
2.	 den Darstellungen eines Landschaftsplans oder sons-

tigen Plans, insbesondere des Wasser-, Abfall- oder 
Immissionsschutzrechts, widerspricht, 

3.	 schädliche Umwelteinwirkungen hervorrufen kann 
oder ihnen ausgesetzt wird, 

4.	 unwirtschaftliche Aufwendungen für Straßen oder 
andere Verkehrseinrichtungen, für Anlagen der Ver-
sorgung oder Entsorgung, für die Sicherheit oder Ge-
sundheit oder für sonstige Aufgaben erfordert, 

5.	 Belange des Naturschutzes und der Landschaftspfle-
ge, des Bodenschutzes, des Denkmalschutzes oder 
die natürliche Eigenart der Landschaft und ihren Er-
holungswert beeinträchtigt oder das Orts- und Land-
schaftsbild verunstaltet, 

6.	 Maßnahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur be-
einträchtigt, die Wasserwirtschaft oder den Hochwas-
serschutz gefährdet, 

7.	 die Entstehung, Verfestigung oder Erweiterung einer 
Splittersiedlung befürchten lässt oder 

8.	 die Funktionsfähigkeit von Funkstellen und Radaran-
lagen stört. 

Aus Sicht der Verwaltung sind die Vorgaben des § 35 Abs. 1 
BauGB erfüllt und § 35 Abs. 3 BauGB nicht beeinträchtigt. 
 

Beschluss: 
1.	 Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB 

zum vorliegenden Bauantrag wird erteilt. 
2.	 Es ist darauf zu achten bzw. vom Landratsamt Ra-

vensburg zu überprüfen, dass der Kälberbestand ins-
gesamt nicht erhöht wird. 

TOP 10	� Konzeption zur Neuanlage eines Waldspielplat-
zes

Bauamtsleiterin Jeske trägt folgenden Sachverhalt vor: 
Spielplätze bieten Kindern die Möglichkeit ihre körperli-
chen Fähigkeiten zu entdecken, Fertigkeiten zu erlernen 
und eigene Grenzen zu erfahren. Es ist ein Ort des Mitei-
nanders, an dem Kinder Erfahrungen mit Gleichaltrigen 
machen und sich austauschen können. Insbesondere für 
ältere Kinder stellen Spielplätze durch die Möglichkeit 
eines Treffpunkts an der frischen Luft außerhalb des ei-
genen Elternhauses eine wichtige Entfaltungsmöglichkeit 
und ein Ausgleich zum Schulalltag und dem regelmäßigen 
Medienkonsum dar. 
Aktuell gibt es zehn Spielplätze in der Gemeinde Baindt. 
Nicht miteinberechnet sind hierbei die schul- bzw. kinder-
gartenzugehörigen Spielplätze. Der Großteil der Spielplät-
ze ist zumindest in Teilen für kleine Kinder geeignet. Etwa 
50-60 % bieten Kindern mittleren Alters eine Möglichkeit 
zur Freizeitbeschäftigung. Hingegen sind nur ca. 20-30% 
der Spielplätze auch für ältere Kinder geeignet. Häufig 
ist jedoch der überwiegende Teil der Spielgeräte eher 
für jüngere Kinder vorgesehen. Lediglich das Vorhan-
densein einer zusätzlichen Tischtennisplatte oder eines 
Basketballkorbs, macht die jeweiligen Spielplätze auch für 
ältere Kinder interessant. Spielplätze, deren Spielgeräte 
tatsächlich auch für ältere Kinder reizvoll sind, beispiel-

weise durch anspruchsvollere Klettergerüste, sind in der 
Gemeinde Baindt bisher eher selten vorzufinden. 
Eine weitere Spielmöglichkeit stellt derzeit außerdem der 
Waldspielplatz im Baindter Wald dar. Dieser besteht je-
doch nur noch aus zwei Schaukeln, einem Sandkasten 
und zwei verrosteten und verbogenen Reckstangen. An-
dere Spielgeräte wurden bereits abgebaut und entfernt. 
Dieser Waldspielplatz wurde im Staatswald vom ForstBW 
errichtet und fällt damit auch in dessen Zuständigkeits-
bereich. Die Aufgabenschwerpunkte des Forstes haben 
sich jedoch verändert bspw. im Zusammenhang mit dem 
Borkenkäferbefall unserer Wälder, darüber hinaus liegt 
der noch verbliebene Spielplatz unter zahlreichen alten 
Eichen, die zu aufwendigen Unterhaltungsarbeiten führen, 
dies bedeutet, dass es über kurz oder lang kein Spielge-
rät an dieser Stelle mehr geben wird. Reparaturen an den 
vorhandenen Spielgeräten werden nicht mehr durchge-
führt, insofern ist ein Abbau absehbar. 
In unmittelbarer Nähe des noch bestehenden Wald-
spielplatzes befindet sich nun eine Wiesenfläche, die 
sich sehr gut für die Neuanlage eines Waldspielplatzes 
eignen würde. Eigentümer dieser Wiesenfläche ist eben-
falls der ForstBW. Ein erstes Gespräch dahingehend, 
ob diese Fläche durch die Gemeinde für die Anlage 
eines Waldspielplatzes genutzt werden könnte wurde 
am 08.10.2021 von Seiten der Verwaltung mit Vertretern 
des ForstesBW geführt. Grundsätzlich spricht von Seiten 
des ForstesBW nicht dagegen, diese Wiesenfläche nach 
Abschluss eines Gestattungsvertrages, der Gemeinde 
zu überlassen. 
Dabei ist zu beachten, dass mit der Entscheidung für die 
Neuanlage eines gemeindeeigenen Waldspielplatzes die 
Verkehrssicherungspflicht auf die Gemeinde übertragen 
wird. Das heißt, die Gemeinde hat die Fläche des Spiel-
platzes bis zu 40 m in den Wald zu sichern. Derzeit be-
finden sich zwei Akazienbäume auf der Wiesenfläche, 
welche eine Gefahr für die spielenden Kinder und ihre 
Familien darstellen zumal sie in einem nicht mehr sehr 
guten Zustand sind. Der Forst wird daher die Bäume fäl-
len und so die Sicherheit auf der Wiesenfläche herstellen. 
Auch die angrenzenden Bäume und Sträucher müssen 
bezüglich einer bestehenden Gefahr vor der Errichtung 
eines Spielplatzes und im weiteren Verlauf einmal im 
Jahr begutachtet werden. Des Weiteren muss eine klare 
Trennung bspw. durch Baumstämme zur angrenzenden 
Straße geschaffen werden. 
Die Analyse des derzeitigen Bestandes an Spielplätzen 
in der Gemeinde Baindt hat ergeben, dass es überwie-
gend Spielplätze für jüngere Kinder gibt. Die wenigsten 
Spielplätze sind auch für ältere Kinder, d.h. für Kinder 
zwischen zehn und zwölf Jahren beziehungsweise über 
12-Jährige, geeignet. 
Darüber hinaus wird sich der Zustand des bisherigen noch 
verbliebenen Waldspielplatzes weiter verschlechtern, so-
dass in absehbarer Zeit auch die Schaukel und der Sand-
kasten nicht mehr genutzt werden können. 
Der Spielplatz bietet insbesondere Familien die Möglich-
keit nach einem ausgiebigen Spaziergang am Wochen-
ende die frische Luft und das Wetter auf dem Spielplatz 
mit ihren Kindern zu genießen. Diese Möglichkeit würde 
den Familien genommen werden, sobald die Nutzung 
des aktuellen Waldspielplatzes nicht mehr möglich ist. 
Der Bedarf eines neuen Spielplatzes für Kinder mit ihren 
Familien, sowie für ältere Kinder ist somit vorhanden. 
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Die Wiesenfläche des Forsts eignet sich hervorragend für 
die Neuanlage eines Waldspielplatzes. Sie ist nur wenige 
Meter vom Baindter Bädle und dem dort vorhandenen 
Grillplatz entfernt. Zudem befindet sich gegenüber des 
Baindter Bädles seit kurzem auch der neue Bike-Park und 
damit ein Treffpunkt für Jugendliche. Die Gegend ist damit 
vor allem für Familien sowie für Kinder und Jugendliche 
interessant, sodass ein Waldspielplatz das Freizeitange-
bot optimal ergänzen würde. 
Bezüglich der Verkehrssicherungspflicht der Gemeinde 
hat der ForstBW signalisiert durchaus unterstützend tätig 
zu sein, wenn es um die Entfernung von Gefahrenquellen 
geht. Die zu fällenden Akazienbäume würden sich zudem 
sehr gut für die Nutzung auf dem künftigen Spielplatz eig-
nen. Es empfiehlt sich daher sich auch diesbezüglich mit 
dem Forst in Kontakt zu setzen. Darüber hinaus stellt der 
ForstBW eine Unterstützung durch seine Auszubildenden 
in Aussicht, zwar liegt die Verkehrssicherungspflicht bei 
der Gemeinde und somit ist es den Auszubildenden nicht 
möglich Spielgeräte zu bauen, doch können diese bspw. 
beim Aufbauen der Geräte helfen. 
Des Weiteren sollte in Betracht gezogen werden Fahr-
radstellplätze zu errichten, welche den Spielplatzbesu-
chern auch die Möglichkeit geben, ihre Fahrräder sicher 
abschließen zu können. So wird auch ein Anreiz gesetzt 
den Wald sowie den Waldspielplatz mit dem Fahrrad, 
anstatt mit dem Auto, aufzusuchen. Infolgedessen könn-
te auch ein Beitrag zur einer positiven Umweltbilanz ge-
leistet werden. 
Nach Ansicht der Verwaltung sollte dieser Waldspielplatz 
möglichst naturnah gestaltet werden und vor allem Fa-
milien und ältere Kinder ansprechen und dazu anregen, 
mehr Zeit an der frischen Luft und in der Natur zu ver-
bringen, sodass im Mittelpunkt das Naturerlebnis des 
Baindter Waldes für Familien und Kinder steht. 
Um herauszufinden, wie dieses Wiesestück optimal für 
einen Spielplatz genutzt werden kann, empfiehlt es sich, 
das Büro 365° aus Überlingen in einem ersten Schritt mit 
der Erstellung eines Ideenkonzeptes zu beauftragen, in 
dem drei unterschiedliche Ansätze zur Gestaltung des 
Spielplatzes skizzenhaft ausgearbeitet und mit einer Kos-
tenschätzung hinterlegt werden. 
 

Beschluss: 
1.	 Die Verwaltung wird beauftragt in weitere Verhand-

lungen mit dem ForstBW zu treten und einen Gestat-
tungsvertrag zur Nutzung der Wiesenfläche als Spiel-
platz abzuschließen. 

2.	 Darüber hinaus wird das Büro 356° aus Überlingen be-
auftragt in einem Ideenkonzept drei unterschiedliche 
Ansätze zur Gestaltung des Spielplatzes skizzenhaft 
auszuarbeiten und mit Kostenschätzungen zu hinter-
legen. Dabei sollen gegebenenfalls auch Angebote zur 
Umweltbildung mit aufgenommen werden. 

 
TOP 11	� Ausscheiden aus dem Gemeinderat der Gemein-

de Baindt
Hauptamtsleiter Plangg teilt mit: 
Herr Simon Gauder ist seit dem 22. Juli 2014 Mitglied des 
Gemeinderats der Gemeinde Baindt. 
Zum 01. Dezember 2021 zieht Herr Gauder nach Baien-
furt. Aus diesem Grund beantragt er sein Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat Baindt. 

Nach § 31 Abs. 1 der Gemeindeordnung scheiden Mitglie-
der aus dem Gemeinderat aus, wenn sie die Wählbarkeit 
nach § 28 GemO verlieren. 
Wortlaut § 28 Abs. 1 GemO: „Wählbar in den Gemeinde-
rat sind Bürger der Gemeinde.“ 
Durch den Wegzug ist Herr Gauder nicht mehr Bürger 
der Gemeinde Baindt. 
Nach § 31 Abs. 1 Satz 4 GemO stellt der Gemeinderat 
förmlich fest, ob die oben genannte Voraussetzung ge-
geben ist. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt stellt fest, dass 
Herr Gemeinderat Simon Gauder zum 01. Dezember 2021 
aus dem Gremium ausscheidet, da die Wählbarkeit gem. 
§ 31 Abs. 1 GemO in Verbindung mit § 28 Abs. 1 GemO 
durch den Wegzug aus der Gemeinde Baindt nicht mehr 
gegeben ist. 
Weitere Vorgehensweise: 
1.	 Bei der Gemeinderatswahl am 26. Mai 2019 hat Herr 

Mladen Renic auf der Liste der Freien Wählervereini-
gung Baindt 938 Stimmen erreicht und ist daher ers-
ter Nachrücker für Herrn GR Gauder in das Gremium 
des Gemeinderats der Gemeinde Baindt (§ 31 Abs. 2 
GemO). 

2.	 Herr Renic hat der Verwaltung schriftlich mitgeteilt, 
dass er als Nachrücker für Herrn Gauder zur Verfü-
gung steht. 

3.	 In der Gemeinderatssitzung am 30. November 2021 
wird Herr Gemeinderat Gauder verabschiedet. 

4.	 In der Gemeinderatssitzung am 07. Dezember 2021 
wird Herr Renic als neues Gemeinderatsmitglied ver-
pflichtet. 

 
TOP 12	 Anfragen und Verschiedenes
	 a)	 Wiederherstellung Erdwall in der Igelstraße 
		�  Die Verwaltung wurde darauf hingewiesen, dass 

der Erdwall von den Grundstückseigentümern in 
diesem Bereich entsprechend dem ursprünglichen 
Zustand zurückzubauen ist. 

	 b)	� Kaufverträge Erlenstraße die im Rahmen der 
Straßensanierung abzuschließen sind. 

		�  Ein Gremiumsmitglied erkundigt sich, ob diese 
Verträge zwischenzeitlich notariell abgeschlossen 
wurden. In der Gemeinderatssitzung am 11.05.2021 
teilte Bauamtsleiterin Jeske mit, dass dies in einem 
Fall noch nicht geschehen ist. Daran hat sich auch 
bis heute noch nichts geändert. 

	 c)	� Rückbau von Gartenhütten, entfernen von Spiel-
geräten in der Erlenstraße 

		�  Die Grundstückseigentümer in der Erlenstraße, die 
Gartenhäuschen, Spielgeräte usw. auf Gemeinde-
grund errichtet haben, sind unmissverständlich 
aufzufordern, diese zu entfernen. Bürgermeiste-
rin Rürup teilt mit, dass bis zum Jahresende die 
Gemeindefläche in diesem Bereich geräumt sein 
soll. 

	 d)	� Beleuchtung Schulweg Schachen-Klosterwie-
senschule 

		�  Es wurde angefragt, ob der Schulweg Schachen 
zur Klosterwiesenschule – nach dem der Schüler-
bus dort nicht mehr verkehrt – beleuchtet werden 
kann. Bürgermeisterin Rürup bemerkt, dass man 
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hier einen Präzedenzfall schaffen würde. Wie ver-
hält man sich dann bei ähnlichen Anfragen aus 
Sulpach, Günenberg, Stöcklis usw.? Solche Maß-
nahmen können nur realisiert werden, wenn man 
sie mit anderen Bauvorhaben z. B. Glasfaserver-
kabelung verknüpft. Zudem muss man die Kosten 
im Auge behalten.

Fundinfo
Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus ab-
gegeben: 
November: Jugend-Mountainbike (Marke Fischer), Da-
menrad (Marke Cicly B), anthrazitfarbene Strickmütze 
Oktober: Samsung Handy, Cityroller, Fahrrad Pegasus, 
kleine Hundehütte aus Stoff, blaues Brillenetui mit Brille 
September: Kuschelschaf, Longboard, verschiedene 
Schlüssel, auch Autoschlüssel 
August: Wanderstöcke/Walkingstöcke, Einzel-Schlüssel 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 

Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 

Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 20. November und Sonntag, 21. November 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, Tel.: 
(0751) 36 31 40 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 

Samstag, 20. November 
Apotheke im Kaufland in Ravensburg (Südstadt), 
Weißenauer Straße 15, Tel.: (0751) 3 55 08 24 

Sonntag, 21. November 
Storchen-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), 
Mittelöschstraße 7, Tel.: (0751) 9 17 85

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de
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Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Abfallwirtschaft
Grüngutannahmestelle Wöhr in der Friesen-
häusler Straße 
Änderung der Öffnungszeiten ab 01.12.2021 
Vom 01.12.2021 – 31.03.2022 ist die Annahmestelle nur noch 
freitags von 15:00 – 18:00 Uhr 
geöffnet. 
Die Annahmetage Montag und Mittwoch entfallen. 
Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Nutzen Sie die kostenlose 
Abfall-App des Landkreises 
Im Google Play Store sowie im 
App Store von Apple können 
Sie die AbfallApp Ravensburg 
kostenlos downloaden. Einfach 
„Abfall-App Ravensburg“ als 
Suchbegriff eingeben und herun-
terladen. Damit sind Sie immer 
und überall zuverlässig über die 
Abfuhrtermine von Restabfall-, 
Bio- und Papiertonne informiert 
und können sich individuell und 
ganz nach Bedarf daran erin-
nern lassen. 
Als weiteren Service bietet die 
Abfall-App auch Anträge und 

Formulare zum Download sowie die Termine der mobi-
len und stationären Problemstoffsammlung.

 

Geburten

Die Gemeinde Baindt gratuliert Denise Kibler 
und Luis Baumgärtner zur Geburt ihrer Tochter 

Malia Baumgärtner 
am 18.05.2021 

und begrüßt die kleine Neubürgerin sehr herz-
lich.

 

Unsere Jubilare

Goldene/Diamantene Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit  

Am 13.11.2021 feierten die Eheleute  
Lydia und Edmund Dobler  

das Fest der goldenen Hochzeit.  
Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich dem 

Jubelpaar sehr herzlich und wünsche für den  
weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute.  
Den Jubilaren wurden Glückwünsche und ein  

Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 

Kretschmann überbracht.  
Ebenso wurden Glückwünsche und ein Geschenk der 
Katholischen Kirchengemeinde durch Herrn Pfarrer 
Bernhard Staudacher überbracht. 

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Veranstaltungskalender
Dezember 
01.12.	 Frauenkreis Bft./Baindt	ev. Gemeindehaus Bft. 
04.12.	 Waldweihnacht Alpinteam 
05.12.	 Nikolausbesuche der Landjugend 
05.12.	 Adventliche Stunde Kirchenchor – Kirche 
06.12.	 Kunstkreis Jahreshauptversammlung 
07.12.	 Gemeinderatssitzung 
19.12.	 DRK Baienfurt/Baindt Erste-Hilfe-Kurs

Kindergartenachrichten

Kindergarten  
Sonne Mond und Sterne
St. Martin im Kindergarten Sonne, 
Mond und Sterne 
Das St. Martinsfest und die dazugehörige 
Feier ist für uns im Kindergarten wichtig 

und ist fester Bestandteil im Kindergarten Alltag. 
Schon im Vorhinein wurde die St. Martinslegende auf viel-
fältigste Art vertieft und erklärt, mit den Papas die noch 
fehlenden Laternen gebastelt und in der Sternengruppe 
sogar Martinsbrot gebacken. 
Da das St. Martinsfest der Gemeinde leider kurzfristig vom 
kommunalen und katholischen Träger abgesagt werden 
musste, haben wir uns Gedanken gemacht, was wir als 
Ersatzprogramm schnell auf die Füße stellen können. 
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Die Kinder aller Gruppen durften ihre Laternen morgens 
mit in den Kindergarten bringen. Alle Gruppen haben in 
ihren Gebäuden einen Laternenumzug durch das verdun-
kelte Haus und die Gruppenräume gemacht. Alle Lieder, 
die wir in den vergangenen Wochen gelernt und geübt 
haben, kamen zum Einsatz. Im anschließenden Stuhlkreis 
wurde die Legende von St. Martin nachgespielt und noch-
mals Lieder gesungen und Lichtertänze getanzt. 
 

In zwei Gruppen wurde zum Gedenken an St. Martin ein 
Mantel mit Schmucksteinen belegt, die Gruppen im Neu-
bau haben die Turnhalle abgedunkelt und Lichter aufge-
stellt. „Dieser Raum ist fantastisch“ beschrieb ein Junge 
den liebevoll hergerichteten Raum. 
 

Der Höhepunkt für alle Kinder war das Teilen der Martins-
wecken, die sie anschließend mit großem Appetit aßen 
und selbstgemachten Punsch tranken. 
 
In den Krippengruppen gab es ein ähnliches Programm im 
kleinen Rahmen. Die Kinder sind mit ihren Laternen zur Mu-
sik durch die beiden Gruppenräume gelaufen und haben 
dann eine kleine Theatervorführung der Legende gehabt. 
Im Anschluss wurden auch hier die Martinswecken geteilt 
und gegessen. 
 

Waldorfkindergarten
Was funkelt in der Dunkelheit? 
Laternenfest im Waldorfkindergarten 
Baindt 
Kaum könnte man die Hand vor dem Ge-
sicht sehen, geschweige denn den Weg – 
wenn da nicht viele kleine Lichtlein wären 
die die Dunkelheit durchbrechen würden. 
Eine kleine Lichterschar wandert singend 
durch den Abend. Voller Stolz trägt jedes 
Kind seine Laterne und auch bei den Er-

wachsenen trägt die eine oder der andere freudig eine 
Laterne vor sich her. Es ist eine ganz besondere Stim-
mung: ein bisschen unheimlich, spannend, besinnlich und 
gleichzeitig freudig. Ganz besonders ist auch das, was 
die beiden Gruppen Rosenrot und Schneeweißchen des 
Waldorfkindergartens Baindt nach der Wanderung im 
Garten des Kindergartens erwartet. Da staunen nicht 
nur Kinderaugen, sondern auch die der Erwachsenen. 
Unzählige kleine Zwerglein haben sich hier versteckt. 
Hinter Kerzen, im Moos, voller Glitzer und unter kleinen 
Wurzeln. Immer wieder entdecken Kinder und Eltern eine 
neue Zipfelmütze. Das ist ein Zauber. Im Anschluss wird 
das Martinslied gesungen. Danach gibt es Punsch und 
selbstgebackene Martinshörnchen. Jedes Kind bekommt 
eines und darf es mit seinem Elternteil teilen – wie Sankt 
Martin seinen Mantel. Die Wanderung, Aufregung und 
Freude haben hungrig und durstig gemacht. Jetzt wird 
gemütlich geplauscht und sich ausgetauscht, wo und wie 
viele Zwerglein man entdeckt hat. Aber nicht zu laut, dass 
die Zwerge nicht erschrecken. Und ganz besinnlich und 
beseelt gehen nach dem Abschlusslied die Kinder mit 
Ihrem Elternteil durch die Dunkelheit nach Hause – mit 
der Laterne in der Hand und einem Strahlen im Herzen.
 

Zur Information

Energieagentur Ravensburg 
BEG-Förderung ändert sich zum 01.02.2022 – Einstel-
lung der Neubauförderung für das Effizienzhaus/-ge-
bäude 55 
Um die ehrgeizigen Klimaziele zu erreichen, ändert die 
Bundesregierung die Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG): Fördermittel sollen zukünftig gezielt dort 
eingesetzt werden, wo das CO2 -Einsparungspotenzial 
am höchsten ist. Damit wird weniger die Förderung von 
energieeffizienten Neubauten als vielmehr die Förderung 
energetischer Sanierungsmaßnahmen wie z. B. ganzheit-
liche Sanierungen sowie energetische Einzelmaßnahmen 
an der Gebäudehülle und Anlagentechnik von Bestands-
gebäuden im Fokus stehen. 
Im Gegenzug entfällt das Förderbudget für Neubauten 
der Effizienzhaus-Stufe 55. Das bedeutet konkret: 
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•	 Die	Förderung	der	Effizienzhaus-Stufe	55	(einschließ-
lich	Erneuerbare-Energien-Klasse	und	Nachhaltig-
keits-Klasse)	bei	Neubauten	können	noch	bis	31.01.2022	
beantragt	werden.	Sie	entfällt	zum	01.02.2022.	Wichtig:	
der	Förderantrag	muss	bis	zur	Frist	31.01.2022	bean-
tragt	werden,	auch	wenn	der	Baubeginn	erst	später	ist.	

	 Erforderlich	sind	die	GEG-Berechnung	und	Einreichung	
des	Antrages	gemeinsam	mit	einem	Energie-Effizi-
enz-Experten	(Energieberater).	Einen	Energieberater	
in	Ihrer	Nähe	finden	Sie	z.	B.	auf	der	Internetplattform	
www.energie-effizienz-experten.de	

•	 Andere	Effizienzhaus-Stufen	sowie	Gebäudesanierun-
gen	werden	unverändert	gefördert	

Bei	Fragen	steht	Ihnen	die	Energieagentur	Ravensburg	
unter	 info@energieagentur-ravensburg.de	oder	0751	–	
764	707	0	gerne	zur	Verfügung.
 

 

Gemeindeverband 
Mittleres Schussental 
Klimaschutz – einfach 
machen! 

Viele	Tipps	und	Infos	für	eine	klimaschonende	Lebenswei-
se	sowie	Gutscheine	zum	Ausprobieren	finden	Sie	auch	
im	kostenlosen	Klimasparbuch,	das	vom	Gemeindever-
band	Mittleres	Schussental	gemeinsam	mit	dem	Verein	
für	ökologische	Kommunikation,	oekom	e.	V.,	heraus-
gegeben	wird.	Schauen	Sie	mal	rein	-	es	 lohnt	sich!	Sie	
finden	das	Taschenbuch	in	vielen	Ausgabestellen	und	in	
allen	Rathäusern	der	Verbandsgemeinden	des	Mittleren	
Schussentals	(Ravensburg,	Weingarten,	Baienfurt,	Baindt,	
Berg).	Die	Ausgabestellen	sowie	das	Klimasparbuch	als	
kostenloses	e-book	finden	Sie	hier:	
https://gmschussental.de/klimasparbuch.	
Das	Klimasparbuch	kann	auch	direkt	beim	Gemeindever-
band	Mittleres	Schussental	(klimasparbuch@gmschus-
sental.de)	angefordert	werden.	
 

 

Tipp 5: Das Smartphone, ein Weltbürger 
Unser	Mobiltelefon	ist	ein	Weltbürger,	wenn	
es	um	die	Herstellungsorte	seiner	Bestand-
teile	geht.	In	ihm	stecken	unzählige	Seltene	
Erden	und	Metalle.	Diese	werden	meist	un-

ter	ausbeuterischen	Bedingungen	abgebaut,	manchmal	
sogar	von	Kindern.	Grund	genug,	ein	Mobiltelefon	mög-
lichst	 lange	zu	nutzen	oder	gebraucht	zu	kaufen.	Eine	
Alternative	sind	Smartphones,	die	unter	möglichst	fairen	
und	nachhaltigen	Bedingungen	hergestellt	werden,	wie	
beispielsweise	das	Fairphone	oder	das	Shiftphone.	Außer-
dem	ist	es	sinnvoll,	die	wertvollen	Rohstoffe	zu	recyceln,	
etwa	in	den	Sammelboxen	der	Rathäuser	der	Stadt	Ra-
vensburg,	des	NABU	und	im	BUND-Naturschutzzentrum	
in	der	Leonhardstraße	1.	So	hilft	man	der	Umwelt	dreifach:	
Schadstoffe	landen	nicht	auf	der	Deponie,	die	recycelten	
Rohstoffe	können	für	neue	Produkte	verwendet	werden	
und	ein	Teil	der	Erlöse	geht	direkt	an	den	Umweltschutz.

Förderverein Altenzentrum 
Selige Irmgard e.V.
Jahreshauptversammlung 
zu	unserer	Jahreshauptversammlung	
am Sonntag, den 05. Dezember 2021 
um 11:00 Uhr im Bischof-Sproll-Saal, 

Marsweilerstraße 30 laden wir alle Mitglieder und Inte-
ressierte	herzlich	ein.	
Folgende	Tagesordnung	ist	vorgesehen:	
 1.	 Eröffnung	der	Versammlung	
 2.	 Begrüßung	und	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	

 3.	 Ehrung	verstorbener	Mitglieder	
 4.	 Bericht	des	2.	Vorsitzenden	
 5.	 Bericht	der	Kassiererin	
 6.	 Bericht	der	Kassenprüfer	
 7.	 Entlastung	des	Vorstands	
 8.	 Wahl	der	Kassenprüfer	
 9.	 Anträge	
10.	 Sonstiges	
Anträge	sind	bis	spätestens	26.	November	2021	schriftlich	
beim	Vorsitzenden,	Herrn	Franz	Karg,	
Daimlerstraße	20,	88255	Baindt,	einzureichen	
Für die Versammlung gilt: 
-  die 2G-Regelung (geimpft, genesen), bitte bringen 

Sie Ihren Impfnachweis mit 
-  Maskenpflicht

Auf Glücks- Mission 
„Noch	einmal	etwas	ganz	Besonderes	erleben“,	das	 ist	
wohl	der	Wunsch	vieler	Menschen,	die	unter	gesundheit-
lichen,	körperlichen	oder	psychischen	Beeinträchtigungen	
leiden.	Die	DRK-Glücksbringer	helfen	immer	dann,	wenn	
Menschen	lebenslimitierend	erkrankt	sind	und	ein	Her-
zenswunsch	ohne	fremde	Hilfe	nicht	zu	ermöglichen	ist.	
Denn	häufig	sind	es	kleine	Wünsche,	die	am	Lebensen-
de	wirklich	wichtig	werden.	Gemeinsam	wertvolle	Zeit	
verbringen,	sich	an	Erlebtes	erinnern	und	noch	einmal	
glücklich	sein.	
Auch	2021	waren	die	Glücksbringer	unterwegs	und	konn-
ten	zwei	Personen	ihren	Herzenswunsch	erfüllen:	Einen	
Besuch	der	Basilika	in	Weingarten	und	eine	Fahrt	in	den	
Heimatort	mit	familiärer	Einkehr.	
Wer	die	Glücksbringer	unterstützen	möchte	(egal	ob	tat-
kräftig,	materiell	oder	finanziell)	oder	dabei	behilflich	sein	
kann,	Wünsche	in	Erfüllung	gehen	zu	lassen,	sollte	sich	
unbedingt	bei	uns	melden!	
Kontakt: 
DRK- Kreisverband Ravensburg e.V. 
Telefon: 0751 560610 
E- Mail: gluecksbringer@rotkreuz-ravensburg.de

Stiftung Liebenau 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen	Sie	eine	neue	sinnstiftende	Aufgabe	und	wün-
schen	Sie	sich	Familienzuwachs?	Dann	könnte	Ihnen	die	
dauerhafte	oder	zeitlich	begrenzte	Aufnahme	eines	Pfle-
gekindes	mit	Beeinträchtigung	Freude	machen.	
Wir	suchen	engagierte	Familien,	Lebensgemeinschaf-
ten	oder	Einzelpersonen,	die	Kindern	oder	Jugendlichen	
ein	neues	Zuhause	schenken.	Sie	erhalten	fortwährende	
professionelle	und	individuelle	Begleitung	und	Unterstüt-
zung	durch	unseren	Fachdienst	sowie	ein	angemessenes	
Betreuungsentgelt.	
 
Nähere Informationen: 
Stiftung	Liebenau,	Betreutes	Wohnen	in	Familien	(BWF),	
Friedhofstraße	11,	88212	Ravensburg,	Telefon	0751	977123-
0,	E-Mail:	bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de,	www.
stiftung-liebenau.de/gastfamilie
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Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon	 (07502) 9406- 0
Fax	 (07502) 9406-18
E-Mail	 info@baindt.de
Internet	 www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag	 8:00 - 12:00 Uhr	 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag	 8:00 - 13:00 Uhr	 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag	 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin	 Frau Rürup	 9406-10
- Handy	  	 0151 51536083
- Vorzimmer	 Frau Heine	 9406-0
			   Fax 9406-36
Amtsblatt	 Frau Ziegler	 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin	 Frau Jeske	 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister	 Herr Roth	 94 06-53
Bauamt	 Frau Scheid	 94 06-54
Bürgertheke	 Frau Brei/Frau Hillebrand	
  Passamt, An-/Abmeldung,		  9406-12
  Führerschein, Fischerei 		  und 9406-13
Einwohnermeldeamt	 Herr Bautz	 9406-14
Fundamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer	 Herr Abele	 9406-20
- Kasse	 Herr Müller	 9406-22
- Kasse	 Frau Weber	 9406-24
- Wasser, Grundsteuer	 Frau Stavarache	 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer	 Frau Winkler	 9406-23
Gewerbeamt	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13
Hauptamt	 Herr Plangg	 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen	 Frau Heine	 9406-0
Hallenbelegung SKH	 Frau Ziegler	 9406-16
Kindergartenabrechnung	 Frau Ziegler	 9406-16
Standesamt	 Frau Maurer	 9406-40
Volkshochschule	 Frau Brei/Frau Hillebrand	 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 Herr Mohring	 912130
Feuerwehrhaus		  912134 
Feuerwehrkommandant	 Herr Bucher	 921690
Gemeindebücherei	 Frau Lins	 94114-170
Schenk-Konrad-Halle 	 Herr Forderer	 0152 25613911
			   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne		  94114-140
- St. Martin		  2678 
- Waldorfkindergarten		  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin	 Frau Heberling	 94114-132 
- Sekretariat 	 Frau Mohring	 94114-133, Fax -139 
- Schulsozialarbeit	 Frau Nandi	 94114 -172 
- Schulhausmeister	 Herr Tasyürek	 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte	 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt		  1349 
- Evangelisches Pfarramt		  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
	 Anmeldung bei Fr. Moosherr	 (0751) 18089496 
   oder� E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten		 (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei		  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

20. November – 
28. November 2021 

Gedanken zur Woche 
All das, was wir uns vornehmen müssen, 
wird nicht in den ersten Tagen vollendet werden, 
ja vielleicht nicht einmal zu unseren Lebenszeiten; 
doch lasst uns beginnen. 
John F. Kennedy 

Samstag, 20. November
18.30 Uhr	 Baienfurt - Jugendgottesdienst mit den Minis-

tranten (öffentlich, mit Eintragung am Schrif-
tenstand) 

	 Jugendkollekte 
	 Anschließend Adventsbasar der Ministranten 

auf dem Kirchplatz
Sonntag, 21. November – Christkönigssonntag
10.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
	 († Eugen Haug, Jahrtag: Hermann Gindele)
Ca. 
11.00 Uhr	 Baindt – Kapellenpflegschaft Sulpach im Bi-

schof-Sproll-Saal
11.15 Uhr	 Baindt – Taufe von Emilio
Dienstag, 23. November 
07.50 Uhr	 Baindt – Schülergottesdienst
Mittwoch, 24. November
09.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)
20.00 Uhr	 Baindt – Elternabend Erstkommunion in der 

Kirche
Donnerstag, 25. November
07.45 Uhr	Baienfurt - Schülergottesdienst
20.00 Uhr	 Baindt – KGR Sitzung im Bischof-Sproll-Saal
Freitag, 26. November
0 8.30 Uhr	Baindt - Rosenkranz
09.00 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 
	 († Monika Kronenberger, Irmgard Schnez, 

Jahrtag: Karl Kuch)
11.00 Uhr	 Baindt – Wochenschlussgottesdienst (Advent) 

in der Blindenschule (nicht öffentlich)
16.00 Uhr	 Baindt – ökum. Gedenkgottesdienst für die 

Verstorbenen vom Pflegeheim Selige Irmgard 
in der Pfarrkirche (nicht öffentlich)

Samstag, 27. November
18.30 Uhr	 Baindt – Eucharistiefeier und Segnung der 

Adventskränze (öffentlich, mit Platzreservie-
rungskarten) 

	 († Adalbert Berger, Franz und Eugen Schmidt, 
Familie Gisi, Familie Merk, Pia und Baptist Hei-
lig)
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Sonntag, 28. November – 1. Adventssonntag
10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharisiefeier mit Segnung der 

Adventskränze (öffentlich, mit Eintragung am 
Schriftenstand)

11.15 Uhr	 Baienfurt – Wortgottesdienst mit der kleinen 
Kirche

17.00 Uhr	 Baienfurt – Adventskonzert mit dem Kirchen-
chor und der Jugendkantorei (Karten nur im 
Vorverkauf Teilnahme mit 2G-Regel)

Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1.	 Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 

OP- Masken (Einwegmasken) oder FFP2- Masken, 
Masken KN 95 oder N95 während des gesamten 
Gottesdienstes. 

Rosenkranzgebete im November 
Im November laden wir ganz herzlich ein zum Rosen-
kranzgebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottes-
dienst. 

Gottesdienste in Baindt – Aktuelle Regelungen 
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht noch immer die Trage-
pflicht einer Mund-Nasen-Maske; Personen mit Krank-
heitssymptomen dürfen nicht mitfeiern. 
Gemeindegesang 
Im Gottesdienst dürfen wir jetzt wieder mit Maske singen. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit. 

Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 

Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal: 
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 

Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott
Telefon		 07502 – 1349 
Telefax		 07502 – 7452 

Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 

Öffnungszeiten 
Dienstag, 23. November	 Geschlossen 
Donnerstag	 		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag				   09.30 Uhr – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon		 0751 - 43633 
Telefax		 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

Kapellenpflegschaft Sulpach Jahreshauptersamm-
lung 2021 
Unsere Jahreshauptversammlung findet dieses Jahr am 
Sonntag, 21. November 2021 im Anschluss an den Got-
tesdienst um 11.00 Uhr im Bischof-Sproll-Saal in Baindt 
statt. (Einlass nur entsprechend der 2G-Regel!) Auf der 
Tagesordnung stehen die Jahresrechnungen 2019 und 
2020 und die Entlastung der Vorstandschaft. Anträge zur 
Tagesordnung können bis zum Beginn der Jahreshaupt-
versammlung bei der Vorstandschaft eingebracht wer-
den. Auch wenn wir coronabedingt das Lokal wechseln, 
müssen wir dennoch nicht auf unsere „heiß“-geliebten 
Saiten mit Wecken und Bier verzichten. Es ergeht herzli-
che Einladung! 
 
Essener Adventskalender 
Der beliebte Essener Adventskalender mit Texten, Ge-
schichten und Bastelanregungen für jeden Tag ist ab 
sofort zum Preis von 3€ im Pfarrbüro zu den Öffnungs-
zeiten, nach den Gottesdiensten und er liegt auch in der 
Kirche auf. (Die 3 Euro bitte beim Hl. Antonius in den Op-
ferstock geben). 
 
Erstkommunion 2022 in Baindt 
Der erste Elternabend dazu findet am Mittwoch,  
24. November 2021 um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Johannes Baptist in Baindt statt. Bitte halten Sie sich an 
die Hygienevorschriften 
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KIRCHENCHOR UND JUGENDKANTOREI 
Wir möchten Sie freundlichst auf unser 
 
ADVENTSKONZERT 
am Sonntag, 28. November 2021 (1. Advent) um 
17.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt Baienfurt fällt pandenmiebedingt aus!  

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Lasst eure Lenden umgürtet sein und 
eure Lichter brennen. Lk 12,35 
 
Sonntag, 21. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr Baienfurt  Krippenspielprobe im Ev. Ge-

meindehaus, Öschweg 30 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche mit 

Chor, Anmeldung im 
   Pfarramt, Tel.: 0751-43656 oder 

per Mail 
  pfarramt.baienfurt@elkw.de 

Mittwoch, 24. November 
15.00 Uhr – 
16-00 Uhr Baienfurt	 	Konfi-8	im	Gemeindehaus	Grup-

pe 1 
16.00 Uhr – 
17.00 Uhr Baienfurt	 	Konfi-8	im	Gemeindehaus	Grup-

pe 2 
Sonntag, 28. November 1. Advent 
10.00 Uhr Baienfurt  Krippenspielprobe im Ev. Ge-

meindehaus, Öschweg 30 
10.30 Uhr Baienfurt  Gottesdienst in der Ev. Kirche 

_________________________

Gedanken zum Wochenspruch 
Achtung! – dieses Verkehrs-Schild erregt Aufmerksamkeit 
und das ist auch gut so. Ganz ähnlich ist es mit unserem 
Motto für die Woche: 
Seid achtsam, bereit aufzubrechen, wenn’s losgeht. Lasst 
euer	Hoffnungslicht	nicht	ausgehen,	egal,	wie	dunkel	und	
lang euch die Nacht vorkommt. Der, auf den ihr wartet, 
kommt euch entgegen. 
Eine gute Lebenshaltung, auch in dieser Zeit, die für so 
viele eine Mischung aus November-Depression, Coro-
na-Stress und Sorge vor dem, was noch auf uns zukommt, 
ist. Sei bereit für das, was das Leben mit sich bringt, sei 
selbst ein Licht in dieser Welt, das für andere das Leben 
wärmer macht und erlebe dabei, wie dein eigenes Leben 
durch diese präsente Haltung zielgerichteter, zuversicht-
licher	und	hoffnungsvoller	wird.	
Gottes Segen dafür! – Pfr. Martin Schöberl 

_________________________

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt 
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt 

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;  
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656   
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. 

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 
 _________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert	werden.	Den	jeweiligen	Link	dazu	finden	
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
 _________________________

Offener Bibeltreff 
am Sonntag, 21. November, 
um 14.30 Uhr in der evang. 
Kirche in Weingarten. In der 

Reihe	zum	Lukas-Evangelium	sprechen	Prädikant	Pfizen-
maier und Matthias Geiser (Ravensburg) zum Gleichnis 
vom „reichen Mann und armen Lazarus“ (Lukas 16, 19-31). 
Die evangelische (landeskirchliche) Gemeinschaft „Die 
Apis“ lädt Interessierte herzlich ein. 
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Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
 
 

Vereinsnachrichten

Keine Punkte trotz guten Spiels 
Blau Weiß Bellamont : SV Baindt (SGM 
Baindt-Fronreute-Bergatreute) 4:3 
In einem spannenden Spiel zweier Mann-
schaften, die beide technisch ansprechen-

den Fußball spielten, gingen unseren Mädels bereits in der 
9. Minute durch einen schönen Schuss von Mona von der 
Strafraumgrenze in Führung und hatten kurz darauf eine 
weitere gute Chance als Magdalena frei vor der gegne-
rischen Torfrau auftauchte, diese aber nicht nutze. Nach 
einer Ecke nutzen die Gegnerinnen dann aber eine un-
übersichtliche Situation im Strafraum zum Ausgleich und 
gingen nur sechs Minuten später sogar in Führung. Doch 
wir blieben dran, gingen vorne früh drauf und Nora konnte 
mit ihrer ersten Aktion nach ihrer Einwechslung gleich den 
Ausgleich markieren. Nach der Pause reagierten die Geg-
nerinnen, in einem Durcheinander in unserem Strafraum, 
wieder schneller und gingen abermals in Führung. Doch 
Mona setzte sich nur 4 Minuten später über rechts durch, 
zog nach innen und überwand die Torfrau abermals mit 
einem Fernschuss. 10 Minuten vor Schluss kam es dann 
zu einem unglücklichen Foul vor der Strafraumgrenze 
und der fällige Freistoß wurde dann noch unglücklicher 
von einer Hand im Strafraum abgewehrt. Den Rückstand 
durch den sehr platzierten Strafstoß, an dem Tabea fast 
noch dran war, konnten wir leider in der verbleibenden 
Zeit nicht mehr aufholen, somit hatten wir zwar ein tolles 
Spiel gemacht, mussten aber leider ohne den verdienten 
Punkt nach Hause fahren. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Angelina Bühler, Scarlett Po-
grzeba, Sina Rösch, Ronja Dennenmoser, Hanna Steidle, 
Martha Stöhr, Hedda Said, Mona Eiberle, Magdalena Ditt-
mann, Nora Lüttmann, Laura Bauhofer, Tabea Schauffler, 
Dorina Boser, Luisa Kieble
 
 

Wichtiger Arbeitssieg 
SV Baindt - FV Molpertshaus 2:0 (1:0) 
Sieben Tage nach dem unzufriedenstellenden Remis in 
Berg und dem damit erstmaligen Ausrutscher im Zwei-
kampf mit dem SV Vogt, empfing der SVB am Sonntag-
nachmittag den Tabellenelften aus Molpertshaus. Um im 
Vergleich zum Spiel gegen Berg mehr Durchschlagskraft 
nach vorne zu entwickeln, stellte Trainer Filzinger auf ein 
System mit Dreierkette und zwei Stürmern um. Leider 
machten die steigenden Corona-Zahlen auch vor der 
Baindter Mannschaft nicht Halt, wodurch Stürmer Jonat-
han Dischl und Co-Trainer Michael Gauder das Spiel nur 
per Live-Ticker zuhause verfolgen konnten. 
Doch Dischls Ersatz, der reaktivierte Philipp Boenke, hatte 
schon nach 3 Minuten die Chance die Baindter in Führung 
zu bringen; ein Abwehrspieler der Gäste klärte jedoch 
im letzten Moment auf der Torlinie für seinen bereits ge-
schlagenen Torwart. Und auch im Anschluss an diesen 
dynamischen Start drückte der SVB die Gäste tief in die 
eigene Hälfte und kreierte sich mehrere gefährliche Mög-
lichkeiten: Sebastian Saile verpasste mit einem Abschluss 
aufs kurze Eck den Führungstreffer, Philipp Thoma und 
Philipp Kneisl scheiterten bei einer Doppelchance an der 
Hintermannschaft des FVM und ein Weitschuss von Nico 
Geggier wurde vom gut aufgelegten Gäste-Torwart stark 
pariert. In der 37.Minute wurde der Druck der Baindter 
dann aber zu groß. Saile spielte Boenke flach an der Straf-
raumgrenze an, welcher den Ball mit dem ersten Kontakt 
annahm und die Kugel volley unter die Querlatte jagte. 
Mit diesem Traumtor ging es aus Baindter Sicht verdient 
mit einer Führung in die Halbzeitpause. 
Auch in der 2.Halbzeit waren die Gastgeber tonangebend, 
die erste große Chancen sollten jedoch die Gäste aus Mol-
pertshaus bekommen. Nach einem Eckstoß kam einer der 
Molpertshauser Hünen zum Kopfball, Luca Wetzel rettete 
jedoch mit einer herausragenden Fußabwehr. Auf der Ge-
genseite war es dann erst der circa 20 Zentimeter kleinere 
Thoma, der nach einer Freistoßflanke den Ball nur ans 
Außennetz köpfte und wenig später Saile, der mit einem 
Gewaltschuss am Torwart scheiterte. Der anschließende 
Nachschuss von Boenke wurde von den Molpertshausern 
in höchster Not geklärt. Trotz des dominanten Auftritts 
der Baindter Mannschaft, stand der 10.Saisonsieg auf-
grund der knappen Führung aber noch auf wackeligen 
Beinen - das zweite, vorentscheidende Tor fehlte. Doch 
wie so oft in dieser Saison, brachten auch gegen den FVM 
wieder die Baindter Joker entscheidende Impulse von 
der Bank. So war es in der 80.Minute der eingewechselte 
Lukas Walser, der den Ball auf den ebenfalls eingewech-
selten Dennis Hecht durchsteckte. Hechts Schuss wurde 
auf der Torlinie zwar noch von einem Verteidiger abge-
blockt, fiel jedoch im Fünfmeterraum Yannick Spohn vor 
die Füße. Dieser behielt die Ruhe und schob souverän 
zum 2:0-Endstand ein. 
Nach dem Remis gegen den TSV Berg II in der letzten 
Woche, zeigte der SVB gegen diszipliniert verteidigende 
Gäste aus Molpertshaus eine abgeklärte Leistung und 
bleibt auf der heimischen Klosterwiese weiterhin ohne 
Punktverlust. Durch das Remis des SV Vogts gegen den 
SV Haisterkirch, befinden sich die beiden Topteams der 
Liga nun doch wieder im Gleichschritt im Kampf um die 
Meisterschaft. Um im diesem Kampf weiterhin eine gute 
Ausgangslage zu wahren, gilt es bereits am Samstag bei 
einem schwierigen Gegner aus Reute die nächsten drei 
Punkte einzufahren. 
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SV Baindt II - FV Molpertshaus II� 1:1 (0:0) 
Nach der bitteren Niederlage gegen den TSV Berg III in 
der Vorwoche, wollte die „Zweite“ gegen den FVM II den 
sechsten Sieg in dieser Saison einfahren. In einer fuß-
ballerisch eher mageren ersten Halbzeit war der SVB II 
zwar die tonangebende Mannschaft, vergab jedoch bei-
spielsweise in Person von Max Schmidt entweder selbst 
aussichtsreiche Möglichkeiten oder scheiterte am Tor-
wart der Gäste. In der zweiten Halbzeit war dann eine 
deutliche Leistungssteigerung zu erkennen und Jannik 
Küchler vergab nach knapp 50 Minuten die Möglichkeit 
zur Führung. In der 68.Minute belohnte Pascal Reich dann 
aber die Baindter Mannschaft mit dem 1:0 und der SVB II 
drückte im Anschluss auf die Entscheidung. Umso bitterer 
war dann der Gegentreffer in der 77.Minute durch einen 
Kopfballtreffer der Gäste. Die „Zweite“ bäumte sich in der 
Schlussphase zwar nochmal auf, der erhoffte Siegtreffer 
blieb jedoch aus. Wie so oft in dieser Saison erhält der 
SVB II für viel Aufwand, nur wenig Ertrag und verbleibt 
damit als Siebter im Tabellenmittelfeld. Am kommenden 
Wochenende hat man aber die Chance beim Tabellen-
nachbarn aus Reute, auf Platz 6, sich für den eigenen 
Aufwand endlich mal wieder zu belohnen. 
Vorschau: 
Samstag, 20.11.2021: 
12.15 Uhr: SV Reute II - SV Baindt II 
14.30 Uhr: SV Reute - SV Baindt

Frauen starten mit Sieg in die Rückrunde 
SV Baindt – SGM Dietmanns/Hauerz/Bellamont� 2:1 
Die Frauen des SV Baindt starteten mit guten Aktionen 
und viel Motivation in das erste Rückrundenspiel gegen 
den Tabellenführer. In der 15. Minute eroberten sich Da-
niela Fießinger und Jana Strobel gemeinsam den Ball, 
spielen einen guten Pass auf Viola Zanutta, die alleine auf 
das gegnerische Tor zuläuft und das erste Tor für den SV 
Baindt erzielt. Auch danach agieren die Frauen des SV 
Baindt auf dem Spielfeld sehr dominant, doch in der 18. 
Minute hat auch die SGM eine gute Aktion, bei der eine 
Spielerin allein aufs Tor zu läuft und schießt, aber unsere 
Torfrau Marlene Schäfer vereitelt diese Torchance souve-
rän. In der zweiten Halbzeit spielen beide Mannschaften 
zwar ausgeglichen, doch in der 52. Minute ist es abermals 
Viola Zanutta, der es gelingt die Torfrau der SGM auszu-
spielen und das 2:0 zu erzielen. Die Frauen des SV Baindt 
haben anschließend noch einige gute Torchancen, können 
allerdings keine zur Vorentscheidung nutzen. In der 67. Mi-
nute erhält dann die SGM nach einem Foul im 16er einen 
Elfmeter, der zum 2:1 verwandelt wird und die Partie noch-
mal spannend macht, doch trotz einiger guter Aktionen 
beider Mannschaften und einer gefährlichen Torchance 
für die Gegnerinnen in der Nachspielzeit, endet das Spiel 
dann 2:1. Ein guter Start für unsere Frauenmannschaft in 
die Rückrunde und der Überwinterung auf Platz 1. 
Trainer: Erwin Koscher, Phillip Thoma 
Spielerinnen: Marlene Schäfer (T), Lena Nägele, Emma 
Schaumann, Tasja Kränkle, Daniela Fießinger, Jana Stro-
bel, Lisa Meschenmoser, Elena Ilka, Tamara Sperle (C), 
Viola Zanutta, Ramona Schnell, Julia Klein, Muriel Zum-
brock, Lena Schäfer, Rebekka Lins

 Starkes 9:3 gegen den Tabellenzweiten 
SV Baindt I – SV Weißenau� 9:3 
Am vergangenen Samstag hatten wir den 
Überraschungs-Tabellenzweiten aus Wei-
ßenau zu Gast in der Baindter Sporthalle. 

Weißenau konnte bislang 3 von 4 Spielen gewinnen und 

wir mussten auf der Hut sein. Zudem fehlte uns mit To-
bias Nowak eine wichtige Stütze unserer Mannschaft, er 
wurde von seinem Onkel Robert Nowak ersetzt. 
Durch das Fehlen von Tobias mussten wir wieder einmal 
die Doppel neu zusammenstellen, Philipp Schwarz und 
Nico Scheffold schlüpften in die Rolle des Einserdoppels 
und hatten keinerlei Mühen das Doppel 2 der Gäste zu be-
siegen. Leider blieb es bei diesem Punkt, unsere weiteren 
Doppel Marcel Brückner/Frank Markwart und Thomas 
Rauch/Robert Nowak verloren ihre Partien. 
Im vorderen Paarkreuz gab es dann den nächsten Dämp-
fer, Marcel erwischte einen gebrauchten Tag und kam mit 
dem unorthodoxen Spielstil seines Gegners Uli Scheffold 
nicht zurecht. Philipp hingegen spielte äußerst ruhig und 
solide und kam nie wirklich in Bedrängnis einen Satz ge-
gen Sven Wollenhaupt zu verlieren. Somit stand es 2:3 
gegen uns und alle dachten, dass das noch ein langer 
Abend werden würde. Doch danach lief alles wie aus ei-
nem Guss. Nico spielte super Bälle aus der Halbdistanz 
und siegte klar mit 3:0 gegen Rolf Lachenmaier, wäh-
rend Frank Nervenstärke zeigte und zwei Sätze seiner 
drei in der Verlängerung gegen Rainer Hasak gewann. 
Thomas tat nur das Nötigste um den Ersatzspieler der 
Gäste, Wolfgang Fehrenbach, zu schlagen und Robert 
spielte groß auf! Zum ersten Mal in seiner langen Tisch-
tenniskarriere konnte er mit sicherem Defensivspiel und 
vereinzelten erfolgreichen Angriffen den über 100 Punkte 
besser eingestuften Uwe Benz mit 3:2 schlagen. Ein ech-
tes Ausrufezeichen, Chapeau! Philipp überzeugte auch 
im zweiten Spiel und ließ sich durch das unangenehme 
Spiel seines Gegners nicht aus der Ruhe bringen. Marcel 
kämpfte sich nach Startschwierigkeiten in sein zweites 
Match und konnte sich spielerisch von Satz zu Satz stei-
gern, sodass am Ende ein ordentlicher Sieg raussprang. 
Fast zeitgleich beendete Nico mit einem 3:0 seine zweite 
Partie und holte somit unseren 9. Siegpunkt. Weiterhin 
sind wir ungeschlagen und steuern auf die Herbstmeis-
terschaft zu. Allerdings wächst bei uns auch wieder die 
Sorge, dass die Saison erneut der Coronapandemie zum 
Opfer fallen könnte... 
Es spielten: Philipp Schwarz (2:0), Marcel Brückner (1:1), 
Nico Scheffold (2:0), Frank Markwart (1:0), Thomas Rauch 
(1:0) und Robert Nowak (1:0)
 

TC Baindt e.V.
Am Dienstag, 23.11.21 
Treffpunkt: Dorfplatz um 9.30 Uhr 
Ziel: Bergatreute (Viva) 
Gehzeit ca. 2 Std. 
Achtung: Corona 3G-Regel-Nachweis 

und Mundschutz sind dabei !! 

Landjugend Baindt e.V.
Nikolausbesuch 
Von drauß‘ vom Walde komm ich her, 
ich muss euch sagen, es weihnach-
tet sehr! 
Und überall auf den Tannenspitzen 
sah ich goldene Lichtlein sitzen. 

Auch dieses Jahr ist es wieder soweit, der Nikolaus der 
Landjugend Baindt möchte gern die Baindter Kinder be-
suchen. 
Wenn Sie Interesse an einem Hausbesuch haben, melden 
Sie sich bitte bis spätestens 05.12.21 bei Nadine Haug un-
ter nadihaug@gmx.de. 
Landjugend Baindt
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Reitergruppe Baindt
Verkauf von Adventskränze 
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Baindt, 
aufgrund der derzeitigen Lage muss der 
Nikolausmarkt in Baindt leider auch für 

dieses Jahr abgesagt werden. Die Jugendlichen der Rei-
tergruppe Baindt e. V. wären hier wieder mit einem Stand 
vertreten gewesen. Da dies nun nicht möglich ist, möchten 
wir Kränze auf Bestellung anfertigen. Da der erste Advent 
schon bald ansteht, bitten wir um eine Bestellung bis 
Montag, 22. November über Alisa Schnez (0173 3551183) 
oder jugendteam@reitergruppe-baindt.de. Sobald wir die 
Bestellung erhalten haben, können Details zum Kranz be-
sprochen werden. Wir haben Kränze in unterschiedlichen 
Größen zur Verfügung, ebenso kann der Kranz mit oder 
ohne Kerzen und Dekoration gekauft werden. 
Schnell sein lohnt sich – es steht nur eine bestimmte Men-
ge an Kränze zur Verfügung! 
Lieferung frei Haus am 27. November. 
Die Reiterjugend freut sich über zahlreiche Bestellungen! 

Alpinteam Baindt
Anmeldung zu den Veranstaltung des 
Alpinteam Baindt am 27.11. - trotz Ab-
sage des Nikolausmarktes 
Nach zwei Jahren Zwangspause - ein-
mal Schneemangel, einmal Corona - be-

finden wir Alpinteamler uns aktuell in den Vorbereitungen 
für den kommenden Winter. In der Hoffnung, dass uns 
weder das Eine noch das Andere einen Strich durch die 
Rechnung macht!! 
Der für 27.11. geplante Nikolausmarkt in Baindt musste 
leider seitens der Gemeinde coronabedingt abgesagt 
werden. Dennoch nehmen wir die Anmeldungen für un-
sere Veranstaltungen entgegen. Und zwar in Absprache 
mit der Gemeinde am 27.11. von 11 bis 12 Uhr unter den 
Arkaden auf dem Schulhof in Baindt. Wir werden meh-
rere Anmeldetische besetzen, damit die Anmeldungen 
möglichst rasch von statten gehen. Wie die vorherigen 
Jahre nehmen wir hier Anmeldungen für unsere Ski- und 
Snowboardkurse entgegen. Diese sind für 08./09.01. und 
den 15./16.01. am Schetteregg geplant. Ersatzwochenen-
de wäre der 22./23.01. Dieses Jahr werden wir coronabe-
dingt keine Reisebusse anbieten, d.h. eine eigene Anreise 
ist zu organisieren. Bitte laden Sie zur Anmeldung vorab 
für jeden Teilnehmer ein Anmeldeformular von unserer 
Homepage (NEU: https://www.svbaindt.de/index.php/
alpinteam) runter und bringen es vorausgefüllt mit. Und 
bitte tragen Sie zur Anmeldung eine Maske. 
Außerdem können Sie sich am 27.11. für unsere Aus-
fahrt am 28.12. an den Sonnenkopf, für die Ferienkurse 
in der ersten Märzwoche und für unser Jugendlager am 
19./20.03. anmelden. Unsere für den 04.12. geplante Wald-
weihnacht entfällt dieses Jahr. 
Wir bedanken uns bereits im Voraus für ihr Vertrauen und 
freuen uns auf eine schöne Saison! Alle Veranstaltungen 
finden natürlich nur statt, wenn sie verantwortungsvoll 
durchzuführen sind. 
Ihr Alpinteam Baindt 
 
 
 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Nikolausbesuche 
„Ach, du lieber Nikolaus, 
komm ganz schnell in unser 
Haus. 
Hab so viel an dich gedacht! 
Hast mir doch was mitge-
bracht?“ 
 
Unser lieber Nikolaus kommt 
gemeinsam mit seinem treuen 
Knecht Ruprecht gerne auch zu 
Ihnen nach Hause! Am Nikolau-
sabend, dem 05.12. (14:30 Uhr - 
20:00 Uhr) wie auch dem 06.12. 
zwischen 16:30 Uhr und 20:00 
Uhr besuchen unsere Teams die 
Familien, die uns in ihre Wohn-
zimmer einladen, und bringen 

zahlreiche Kinderaugen zum Leuchten. 
Gerne besuchen wir auch Sie! Bei Interesse kann das Ni-
kolauspaar unter nikolaus@drk-baienfurt-baindt.de oder 
unter 0160/97995424 in winterlicher Mission gebucht wer-
den. Nach Vereinbarung eines Termins freuen sich unsere 
Helfer, Teil dieser schönen Tradition sein zu dürfen. 
Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten. 
Für den Besuch verlangen wir von Ihnen keinen Preis, 
allerdings behalten wir uns vor, eine Spende für unsere 
ehrenamtliche Tätigkeit entgegen zu nehmen – wobei Sie 
die Höhe ganz nach Ihrem Ermessen selbst bestimmen. 
Da auch in diesem Jahr die Lage bzgl. COVID-19 sehr 
dynamisch ist, kann es zu kurzfristigen Änderungen bzgl. 
der Sicherheitsbestimmungen kommen. 
Wir sind jedoch stets bemüht, trotz notweniger Sicher-
heitsmaßnahmen einen stimmungsvollen Besuch zu er-
möglichen. 

Kunstkreis
Einladung zur JHV vom Kunstkreis 
Baindt e.V. 
Die diesjährige JHV findet am Montag 
06.12.2021 in der Pizzeria de Michele , 
Tennishalle, um 19.00 Uhr statt. 
Tagesordnungspunkte 

-	 Begrüßung durch den Vorsitzenden, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung u. der Beschlussfähig-
keit 

-	 Bericht des Vorstandes u. der Schriftführerin 
-	 Bericht der Kassiererin 
-	 Bericht der Kassenprüfung 
-	 Wahl des Wahlleiters 
-	 Entlastung der Vorstandschaft u. Neuwahlen des Vor-

standes 
-	 Ausblick u. Aktivitäten für 2022 
-	 Anträge u. Ergänzungen. Diese können bis zum 

29.11.2021 schriftlich beim Vorstand eigereicht werden. 
Hubert Gärtner, Vorstand 
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Schwäbischer Albverein 
OG Weingarten
Wanderreise Sardinien 
Vom 13. bis 20. Mai 2022 planen wir wieder 
eine Wanderreise in den sonnigen Süden 
und zwar nach Sardinien. Wir werden dort 

in einem 4-Sterne-Hotel wohnen und es werden 5 Wan-
dertage sein. Zum Abflug nach Stuttgart bringt uns die 
Fa. Omnibus Grabherr und holt uns dort auch wieder ab. 
Näheres ist dem Aushang im Schaukasten hinter dem 
Kaufland oder im Internet unter weingarten.albverein.
eu zu entnehmen, dort ist auch angegeben, wo man sich 
anmelden kann. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 4.12.21 
Der Vorstand lädt ganz herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am 4.12.21 mit Neuwahlen ein. 
Ort: Gemeindehaus St. Martin, Irmentrudstr.12 in 88250 
Weingarten (P am Stadtgarten oder unter dem Löwen-
platz, am WE kostenlos) 
Uhrzeit: 16.00 Uhr 
Es gibt nur kalte Getränke 
Kontrolle von 2G, bitte Nachweis bereithalten 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft 

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
Der VdK Ortsverband Weingarten 
hat gewählt 
Der VdK OV Weingarten lud seine 

Mitglieder zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen in 
das Kutlur- und Kongress-Zentrum in Weingarten ein. 
Es gab Zopfbrot mit Butter und Marmelade, Kaffee und 
Wasser. 
Der Staufersaal war entsprechend der Corona-Verord-
nung gestuhlt und die Hygienemaßnahmen wurden ein-
gehalten. 
Die Vorsitzende Karin Maucher begrüßte alle Mitglieder 
herzlich und besonders die Kreisverbandsvorsitzende 
Hannelore Sieling und den stell.Kreisvorsitzenden Kar-
ls-Siegfried Essig. 
Für unsere verstorbenen Mitglieder gedachte man mit 
einer Schweigeminute. 
Durch die Corona-Pandemie mußten 2 Geschäftsjahre 
abgearbeitet werden. 
Der Geschäftsbericht für 2019 und 2020 verlas die Vor-
sitzende Karin Maucher.Den Kassenbericht die Kassiere-
rin Sabine Prang und den Revisorbericht Edith Wochner. 
Hannelore Sieling führte die Entlastung durch. Der ge-
samte Vorstand und Revisoren sind einstimmig entlastet. 

Neuwahlen 
des gesamten Vorstandes 
und der Revisoren: 
Die bishrige Vorstands-
schaft hat sich wieder auf-
gestellt und wurde auch ein-
stimmig gewählt mit kleine 
Änderungen und 2 neuen 
Beisitzer: 
Vorsitzende: 
Karin Maucher – wie bisher 
Stellvertr.Vorsitzende: 
Marianne Büchele, vorher 
Frauenvertreterin, - 
Kassiererin: 

Sabine Prang – wie bisher 
Schriftführerin: 
Alexandra Röther-Miehle – wie bisher 

Frauenvertreterin: 
Rosmarie Wünsch – vorher Beisitzerin 
Beisitzer: 
Stefan Miehle, Hubert Gärtner, Michael Oberhofer – wie 
bisher 
Neue Beisitzer: Ingeborg Heidrich und Wolfgang Heidrich 
Revisoren: Edith Wochner und Werner Riegel – wie bisher 
Die Wahl leitete Hannelore Sieling. Es wurde per Akkla-
mation gewählt, keine Enthaltungen. 
Die Vorsitzende bedankte sich bei allen für diese rei-
bungslose Wahl. 
Hannelore Sieling berichtete über die neuesten Mitteilun-
gen vom Kreisverband. 
Karin Maucher über die eventuellen Termine in 2022. 
Danach wünschte sie allen einen guten Nachhauseweg 
und ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes gesundes 
neues Jahr. 

Absage der VdK-Weihnachtsfeier 
Liebe Mitglieder vom VdK OV Weingarten 
unsere Weihnachstfeier am 11.12.2021 im Best Western 
habe ich heute schweren Herzens absagen müssen we-
gen der Corona-Pandemie. Wir hoffen, dass wir im nächs-
ten Jahr unsere Festle feiern können und bleiben Sie bis 
dahin gesund. 
Ihre Karin Maucher - Vorsitzende 

Was sonst noch
 interessiert

Kirchenkonzert in „Maria Himmelfahrt“ 
in Baienfurt 
Wir laden Sie herzlich ein zum Konzert am 
1. Adventssonntag, 28. November 2021 um 17.00 Uhr 
Programm: 
Antonio Vivaldi (1678-1741) „Magnificat“ 
Klaus Heizmann (*1944) „Lichter der Hoffnung“ 
(Adventskantate Teil 1 1995) 
Leila Trenkmann (Sopran) 
Lothar Riemann (Tenor) 
Marco Vassalli (Bass) 
Streicherensemble, 
Wolfgang Baur, Orgel 
Leitung Maria Hummel 
Es ladet ein: Kirchenchor und Jugendkantorei Maria Him-
melfahrt, Baienfurt 

ABGES
AGT

Karten zu 10,00 Euro (Kinder bis zu 12 Jahren frei) 
nach den Gottesdiensten und bei Brillen Jerg, Baienfurt 
Keine Abendkasse! Es gilt die 2G-Regel! 

 

Hospizbewegung Weingarten  
Ein Spaziergang...macht den Kopf frei 
und tut dem Herzen gut 
Aus diesem Grund wollen wir uns mit Ihnen 

gemeinsam auf den Weg machen. Im Wald unterwegs 
mit kurzen Ruhe-, Atem-, und Denkpausen. Wir werden 
den Weg für Sie gestalten mit kleinen Impulsen, die Kör-
per, Geist und Seele wohl tun. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Dienstag, 23.11.201, 15 Uhr, Treffpunkt: Freibad Wein-
garten 
Wegbegleitung: Carola Zweifel, Mitarbeiterin des am-
bulanten Hospizdienstes 



Nummer 46	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 23

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Neue Tricks bei Fake-Inkasso 
Der „Klassiker“ unter den Betrügereien erfindet sich im-
mer neu 
•	 Inkassobüro treibt jetzt Geld für angeblich abgeschlos-

sene Lotterieverträge ein 
•	 Mit einer Einzugsermächtigung wollen die Betrüger 

eine Blanko-Vollmacht für die Konten von Verbrau-
cher:innen 

•	 Betroffene sollen sich an die Polizei wenden 
Das Thema „falsche Inkassoschreiben“ ist ein Dauer-
brenner in den Verbraucherzentralen – nicht zuletzt, 
weil sich die Fake-Inkassos immer neue Tricks einfal-
len lassen, um Verbraucher:innen zu verunsichern und 
zu betrügen. Die neueste Masche: Eine Inkasso-Firma 
namens “Pro Collect” gaukelt Verbraucher:innen vor, 
Verträge mit Gewinnspielfirmen abgeschlossen zu ha-
ben. Um noch einfacher an ihre Beute zu kommen, 
fordern die Betrüger dazu auf, ein SEPA-Lastschrift-
mandat zu erteilen. 
Sie probieren es einfach immer wieder und sind leider oft 
damit erfolgreich: Betrüger, die Fake-Inkassoschreiben 
versenden und Geldbeträge für Verträge einfordern, die 
nie geschlossen wurden. Momentan erreichen die Ver-
braucherzentrale Beschwerden über das vermeintliche In-
kassounternehmen „PRO COLLECT AG“ mit angeblichem 
Sitz in Köln, das einen Betrag in Höhe von 272,46 Euro für 
ein angebliches Glücksspiel-Abo einfordert. 
Die Fake-Schreiben des falschen Inkassounternehmens 
gaukeln vor, dass ein Vertrag mit einem Gewinnspielan-
bieter abgeschlossen worden wäre und die dadurch ent-
standenen Kosten nicht beglichen sind. Zur schnellen Klä-
rung bietet das Fake-Inkasso dann an, ein beiliegendes 
SEPA-Lastschriftmandat zu unterschreiben, damit sie das 
Geld selbst einziehen können. Dann folgt die obligatorische 
Drohung, dass bei Nichtzahlung Zwangsvollstreckungen, 
Pfändungen und Schufa-Einträge drohen. 
„Wer so ein falsches Inkassoschreiben erhält, sollte da-
rauf nicht reagieren und auf keinen Fall die Einzugser-
mächtigung unterschreiben. Die ist nämlich eine Blan-
kovollmacht für das eigene Konto!“, warnt Oliver Buttler, 
Abteilungsleiter Telekommunikation, Internet & Verbrau-
cherrecht der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Besser: Anzeige bei der Polizei erstatten.“ 
Und auch, wenn tatsächlich ein Zahlungsverzug vorliegt, 
sollten Betroffene skeptisch sein, denn die Forderungen 
könnten überhöht sein. Bei Fragen kann die Verbraucher-
zentrale weiterhelfen: Mit dem Inkasso-Check der Ver-
braucherzentralen können Betroffene Inkassoforderun-
gen einfach und kostenlos online überprüfen. Oftmals hilft 
auch der Musterbrief der Verbraucherzentrale, um un-
berechtigte Forderungen von Inkassobüros abzuwehren. 
Mehr Infos zur aktuellen Masche von „Pro Collect“ finden 
Sie hier: www.vz-bw.de/node/66705 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Wenn der Baum „hängen bleibt“ 
Bäume, die beim Fällen in Kronen oder an Stämmen 
benachbarter Bäume „hängen bleiben“, sind eine gro-
ße Gefahr. Sie müssen unverzüglich und fachgerecht 
zu Fall gebracht werden. 
Wenn geeignete Maschinen und Werkzeuge fehlen, wer-
den solche „Hänger“ häufig erst viel später endgültig zu 
Fall gebracht. Oft wird der Gefahrenbereich in dieser Zwi-
schenzeit nicht einmal abgesperrt und gekennzeichnet. 
Wer hier abwartet oder mit den falschen Arbeitsmitteln 

und ohne Fachkunde agiert, riskiert Leib und Leben. 
Die Unfallverhütungsvorschrift regelt eindeutig, dass hän-
gen gebliebene Bäume unverzüglich und fachgerecht zu 
Fall zu bringen sind. Dieser aus den leidvollen Unfall-Er-
fahrungen hervorgegangenen Forderung wird jedoch 
aus Sicht der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft 
in den Forstbetrieben zu wenig nachgekommen. Forst-
schlepper sind vielen zu teuer, um sie nur dafür zu nut-
zen – so werden oft mit Hilfe von Forstunternehmern die 
hängen gebliebenen Bäume früher oder später endgültig 
auf den Boden gebracht. Damit verstoßen sie aber klar 
gegen das Gesetz und gegen die Forderung, dies unver-
züglich zu erledigen. 
Das im schwächeren Nadelholz fachgerechte zu Fall brin-
gen von Hängern mittels Wendehilfen gerät schnell an 
seine Grenzen und das im Laubholz noch viel eher. Hierfür 
empfiehlt sich eine sogenannte Spillwinde. Sie ist, sofern 
fachgerecht und für die richtigen Bäume beziehungsweise 
bei nicht zu starkem Holz eingesetzt, eine günstige Alter-
native. Wird erstmals mit einer Spillwinde gearbeitet, sind 
die Beschäftigten entsprechend zu schulen, was generell 
vor Verwendung neuer Arbeitsmittel gilt. Ungeachtet die-
ser Alternative bleibt die Forstseilwinde am Schlepper die 
beste Wahl. Sie gewährleistet den Beschäftigten höchste 
Arbeitssicherheit. 

Gymnasium Weingarten 
Liebe Viertklässler, liebe Eltern, 
wir vom Gymnasium Weingarten freuen uns über Ihr In-
teresse.
Wir bieten für Sie 3 Möglichkeiten, uns kennenzulernen, 
und hoffen, dass die wechselnden Regeln der Coro-
na-Pandemie dann nicht dagegen sprechen werden.
1.	 Präsentation der Schulleitung mit Kurzfilm 
	 Hierfür gibt es online 4 Termine, für die Sie sich spä-

testens 1 Tag davor, per mail (siehe unten!) anmelden 
können. Es dauert eine knappe Stunde. Die Haupt-Ziel-
gruppe sind die Eltern, denn die Menge der Informati-
onen könnte für die Kinder etwas ermüdend sein. Sie 
können danach gerne Fragen stellen.

	 Mitwoch, 01. Dezember 2021, 19 Uhr 
	 Mittwoch, 15. Dezember 2021, 19 Uhr 
	 Dienstag, 18.Januar 2022, 19 Uhr 
	 Montag, 31. Januar 2022, 19 Uhr
2.	 Die Entdecker-Nachmittage
	  ...wenden sich nur an die Viertklässler, mit denen wir 

ein etwa 2-stündiges abwechslungsreiches Programm 
in kleinen Gruppen durchführen. Anmeldung unbe-
dingt erforderlich ! 

	 Termin 1 : Freitag, 14. Januar 2022, 15 Uhr 
	 Termin 2 : Freitag, 4.Februar 2022, 15 Uhr 
	 Bitte anmelden bis Dienstag vorher!
3.	 Hausführungen für Einzelfamilien 
	 Dieser kleine Spaziergang durch das Gymnasium 

Weingarten (mit Mensa) wird von Lehrkräften ange-
boten, jeweils für Eltern und Kinder. Schon im letzten 
Jahr haben wir trotz Corona-Pandemie damit gute 
Erfahrungen gemacht. Dauer: etwa 60 Minuten 

Dieses Angebot startet im Januar. Schauen Sie dazu dann 
auf unsere Homepage:
www.gymnasium-weingarten.de
Für Fragen und Anmeldungen nutzen Sie unsere mail-Ad-
resse: Poststelle@gymnasium-weingarten.de . 
Ihre Schulleitung
Günter Erdmann
Kerstin Horn
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Alte Kirche Mochenwangen 
Finissage „Om’s Mandala Art“ in der Alten Kirche Mo-
chenwangen 
Solokonzert von Omnitah am 28. November um 
18.00Uhr 
Mochenwangen - Die mehrfach ausgezeichnete und für 
Ihre Musik bekannte Singer/Songwriterin Omnitah gibt 
im November eine Ausstellung mit ihren Gemälden in der 
Alten Kirche Mochenwangen. 
Omnitah ist eine von vielen soloselbstständigen Künstlern, 
deren Lebensunterhalt durch die Coronamaßnahmen und 
den daraus resultierenden Konzertabsagen in Mitleiden-
schaft gezogen worden ist. Malend reagierte die Künst-
lerin auf diese Situation und zeigt nun eine Auswahl an 
Werken, die in dieser Zeit entstanden sind. „Keine Angst 
vor großen Formaten“ könnte auch ein Motto ihres Schaf-
fens sein, denn mittlerweile malt sie ihre Mandalas auch 
auf ganze Zimmerwände. 
Zur Finissage malt Omnitah (Deutscher Singer-Song-
writer Preis 2019, Deutscher Singer Preis 2018) mit ihren 
Stücken musikalische Kostbarkeiten auf die akustische 
Leinwand. Ihre klare, mal rauchige Stimme duelliert sich 
während eines Konzertes mit ihrer ebenso ausdrucks-
starken Klaviervirtuosität, verbunden mit einfühlsamen 
Texten aus ihrer Feder. So schlüpft die charismatische 
Künstlerin mühelos und elegant in sämtliche Rollen derer 
sie sich in ihren Songs annimmt. 

Konzert in der Alten Kirche Mochenwangen am Sonn-
tag, 28. November, Beginn um 18.00Uhr 
Karten für das Konzert (VK/AK 13/15€) sind während 
der Öffnungszeiten der Ausstellung oder über karten@
alte-kirche-mochenwangen.de erhältlich. 
Die Ausstellung selbst ist noch zu folgenden Zeiten ge-
öffnet (Eintritt frei) 
Sa. 20. Nov. 14 – 17 Uhr 
So. 21. Nov. 14 – 17 Uhr 
Sa. 27. Nov. 14 – 17Uhr 
So. 28. Nov. 14 – 17Uhr 

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

7

73,00 €
Größe: 90 x 65 mm

5

89,00 €
Größe: 90 x 80 mm

19

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen

Weihnachten
steht vor der Tür!

Jetzt schon Ihre Weihnachtsanzeige buchen!
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2021.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Anzeigenschluss: Freitag, 3. Dezember 2021  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Meine Anzeige erscheint in Farbe und ich profitiere von 10% Farb-Rabatt  Meine Anzeige soll in s/w erscheinen

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.
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Bezirksleiter Daniel Barth
Mobil 0151-64685085 
daniel.barth@lbs-sw.de

Bereits 70 % verkauft!

Unverbindliche Illustration

 Wohlfühlwohnungen

  2, 3 und 4 Zimmer

  Fußbodenheizung

  Aufzug und Tiefgarage

 Kaufpreis ab e 379.000,–
Provisionsfrei

Rohbau erstellt

Telefon: 0751/996 990 99 · www.betz-baupartner.de

Beratung im Infocontainer:
Fr. 15-16 Uhr, Sa.+So. 11-12 Uhr

Wangenerstr. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

Fr. + Sa. + So. 15-16 Uhr

Klarinettist*in
für eine 16-köpfige Blasmusikbesetzung

(Alter 40 – 70) gesucht.

Wir spielen bei vielerlei ausgesuchten
Anlässen und sind auch in der 5. Jahreszeit aktiv.

Wichtig ist uns die Freude am Musizieren und
das gemeinsame Erleben.

Kontakt  0151 4141 0022

VERSCHIEDENES

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

© Seckinger/DEIKE 748R28R6

Zahlenschlange
Tragen Sie in das Rätselfeld eine Schlange 
aus Zahlen ein, die sich nie selbst berührt, 
auch nicht diagonal. Die Zahlen am Rand 
geben an, wie viele Zahlen von der Schlan-
ge in der entsprechenden Reihe oder Spal-
te vorkommen dürfen. Man beginnt bei 
der 1 zu zählen und endet bei der 29.
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WGV. Die mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

AUTOVERSICHERUNG MIT:

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Max Mustermann, Musterstraße 1, 012345 Musterstadt
Telefon.: XXXX XXXX-XXXX, E-Mail: max.mustermann@wgv.de

Jetzt 
vergleichen
und bis zu

850€
sparen!

Ihr Ansprechpartner für Preis & Leistung:

Rainer Oberhofer, Sonnenhalde 10 88364 Wolfegg / Alttann
Tel. 07527 961270, Mobil 0171 3251127, E-Mail: rainer.oberhofer@wgv.de

Für die Belieferung unserer
langjährigen Kunden suchen wir:

Fahrer (m/w/d)
für LKW 7,5 Tonner und Transporter auf 450 Euro Basis

(überwiegend Dienstag bis Donnerstag zwischen 08.00 – 16.00 Uhr)

MPT Metallbehandlung u. Plasmatechnik GmbH
Schussenstr. 9, 88273 Fronreute-Staig
Tel. 07502/94394-0, Mail: info@mpt-gmbh.com
www.mpt-gmbh.com

Metzgereifachverkäufer m/w/d 
(gerne auch Quereinsteiger) für EDEKA Sternagel in Grünkraut, Ravensburger Str. 22
Ihre Aufgaben
•  Kompetente Bedienung und Beratung unserer Kunden
•  Aufbau der Theken und verkaufsfördernde Warenpräsentation
•  Kontinuierliche Frischekontrollen
•  Einhaltung der lebensmittelrechtlichen Vorschriften
•  Sicherstellung von Ordnung und Sauberkeit in der Abteilung
Ihr Profil
•  Freude am Verkauf und am Umgang mit Lebensmitteln
•  Kenntnisse in HACCP und lfsG
•  Eine kundenorientierte Arbeitsweise
•  Bereitschaft zum flexiblen Einsatz und Teamfähigkeit 
Unser Angebot
•  Anstellung in einem zukunftsorientierten Unternehmen
•  Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeiten
•  Flexible Arbeitszeiten zwischen 07:00 u. 19:00 Uhr sowie Samstag bis 18:00 Uhr
•  Teamorientiertes und Harmonisches Arbeitsklima
•  Leistungsgerechtes Einkommen
•  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Interessiert? Dann freuen wir uns darauf, Sie kennen zu lernen!  
Bitte lassen Sie uns Ihre aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse) als Online-Bewerbung oder per Mail unter 
edeka.sternagel-bewerbung@gmx.de zukommen.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Sternagel gerne zur Verfügung.
EDEKA Sternagel, Ravensburger Straße 22, 88287 Grünkraut

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 pädagogische Fachkräfte mit 77% und 100% Beschäftigungsumfang

 

Ab voraussichtlich Februar/ März 2021  

für die Eröffnung der 5. Gruppe 

eine Gruppenleitung mit 100% Beschäftigungsumfang

pädagogische Fachkräfte in Voll- oder Teilzeit
 

Die Stellen sind zunächst befristet mit der Aussicht auf Weiterbeschäftigung. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt behandelt. 

 

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Jobbörse der 

Diözese Rottenburg- Stuttgart unter: www.jobs.drs.de

 

Bei Interesse senden Sie uns Ihre Bewerbung mit vollständigen und aussagekräftigen

unter Angabe Ihrer Konfession bis zum 13.11.2020 an das Kirchliche Verwaltungszentrum 

Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg, Ansprechpartnerin 

Gratzer, tgratzer@kvz.drs.de, 07563/91348-47, Für Fragen vor Ort steht Ihnen die 

Kindergartenleitung Frau Corina Bielau unter 07520/ 2370 zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

 

 Kindergartenleitung (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe S15)

Gruppenleitung (m/w/d)
(Teilzeit 80%, befristet, Entgeltgruppe S8a)

Integrationsfachkraft (m/w/d)
(Teilzeit 35%, befristet)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter: https://www.jobs.drs.de
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach den Richtlinien der Diözese Rottenburg- 
Stuttgart gemäß AVO DRS. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung  
bevorzugt eingestellt.
Interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  
bis zum 27.11.2021 bevorzugt per Mail an das Kirchliche Verwaltungszentrum  
Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kißlegg, Ansprechpartnerin  
Frau Katharina Dorsch, kdorsch@kvz.drs.de, Tel. 07563 91348-48.

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für ihren viergruppigen Kindergarten  
jeweils eine

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER-TEAM.

REINIGUNGSK R A F T 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine zuverlässige

für unsere Wohn- & Geschäftsräume in Staig.
Wir bieten selbständiges Arbeiten in Teilzeit,

freie Zeiteinteilung und gute Bezahlung. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 

bei Frau Anne Schmieder unter 
schmieder@schmiedergmbh.de oder Tel. 07502 9449-10

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
www.schmieder-kkm.de

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT



Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 46

„Beileidsbekundungen - wie soll ich´s sagen
wie soll ich´s schreiben?“

Wir haben Formulierungshilfen

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

Die Oberschwäbischen Werkstätten und Wohnformen gem. GmbH ist eine 
dezentral organisierte Einrichtung der Lebenshilfe.
Gemeinsam entwickeln und gestalten wir Lebens- und Arbeitswelten an 
verschiedenen Standorten in Oberschwaben für und mit Menschen mit 
Behinderung. 

Für unsere Werkstatt in Ravensburg suchen wir ab sofort einen

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung bis 450 € 

Monatsverdienst für Halb- und Ganztagestouren

Nähere Auskünfte erhalten Sie von Herrn Günter Mayer, Produktionsleiter
Tel.: 0751 36338–22.

Wir bieten Ihnen einen ansprechenden Arbeitsplatz mit einem abwechs-
lungsreichen Aufgabenbereich. Menschen mit Behinderung werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt

Interessiert? Informieren Sie sich unter www.owb.de/stellenangebote
OWB Personalabteilung |  Jahnstr. 98  |  88214 Ravensburg oder

bewerbung@owb.de

88364 Wolfegg
Tel: 07527/4104

Stilvoll genießen
mit Möbeln aus dem Hause LANG

www.schreiner-lang.de

88364 Wolfegg
Tel: 07527/4104

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Energieberatung KfW & BAFA
Bauplanung und Baubegleitung

ferdinand.ihler@holzart-schreinerei.de

Gewerbegebiet Bernried 1
88099 Neukirch

T 07528 – 9270 502

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Küchen nach Maß zum fairen Preis
Ihr zuverlässiger Partner 

seit 1985 in Weingarten  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Fr. 19.11. 9 – 19 Uhr
Sa. 20.11. 9 – 16 Uhr
nur in der Gärtnerei
bezaubernde Adventsfloristik
liebevolle Geschenkideen

Gärtnerei Grad GbR · www.gaertnerei-grad.de
Ratperoniusstr. 15, 88410 Arnach, Tel. 07564 91511

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


